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Rückkehr
Pünktlich zum Frühlingsbeginn
kommen die Schwalben zurück.

Doch es werden von Jahr zu
Jahr weniger.| Erlebnis.Natur

Jubiläum
„Entdecken, was uns verbin­
det“ heißt das Motto zum 25.
Tag des offenen Denkmals am

9. September.| Lokales

Neubeginn
Heinz­Josef Horstmann wird als
Fußballobmann bei GW Albers­
loh kürzer treten. Sein Nachfol­
ger ist Sebastian Jeiler.| Sport

Kurz
notiert

Wortgottesdienst
der KFD

SENDENHORST. In diesem Jahr ste­
hen Frauen aus dem Alten Testa­
ment im Mittelpunkt der KFD­
Wortgottesdienste. Der nächste
Gottesdienst wird am Mittwoch,
11. April, um 19 Uhr in der Pfarr­
kirche St. Martin gefeiert. Die im
Anschluss geplante Mitarbeiterin­
nenrunde fällt wegen einer Ter­
minüberschneidung aus.
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mEine besondere Führung besuchte die

OJA­Gruppe Ascheberg| Lokales

Oldtimer-Saison beginnt
Regelmäßige Treffen für Fans im Schlepper­Center Vögeling
Er ist 13,6 Tonnen schwer,
wuw rde früher mit Meerwas-
ser gekühlt und hat be-
stimmt schon die halbe Welt
gesehen: Die Rede ist von
einem alten Schiffsmotor,
den Hermann Baumeister
und Heino Vögeling zusam-
men mit einem zweiten,
baugleichen Exemplar vor
Kurzem für ihre beeindru-
ckende Oldtimer-Sammlung
erworben haben.

AMEKE. „Die stammen aus
einem Frachter, der im Ham-
burger Hafen vor Anker lag
und mittlerweile ausge-
schlachtet wurde“, erzäh-
len die beiden leiden-
schaftlichen Oldtimer-
Fans, die mächtig stolz
auf die beiden außer-
gewöhnlichen Expo-
nate sind. Zusammen
mit dem „Bulldog-
Glühen“ zählen die
beiden Schiffsmoto-
ren zu den Highlights
der diesjährigen Oldti-
mer-Saison, die amDon-
nerstag, 12. April, ab 16.30
Uhr im Schlepper-Center
Vögeling starten wird.
„Egal ob Young- oder Oldti-
mer: Bei uns sind alle histori-
schen Fahrzeuge von Motor-
rädern über Autos bis zu
Schleppern willkommen“, la-

den Baumeister und Vögeling
alle Interessierten zu den re-
gelmäßig stattfindendenTref-
fen ein. Das hofeigene Oldti-
mermuseum mit rund 150
Landmaschinen wird eben-
falls geöffnet habenund Tech-
nikinteressierten, Traktor-
liebhabern sowie Oldtimer-
fans eine Reise in die Vergan-
genheit und natürlich Nostal-
gie pur bieten.
Neben

mehreren LanzBulldogs, IHCs,
Verdampfermotoren, histori-
schenMähdreschern und ver-
schiedenen Dreschkästen
werde auch ein alter McCor-
mick Baujahr 1923 zu bestau-
nen sein.
Dabei achten die beiden lei-
denschaftlichen Sammler
auch immer darauf, Exponate
in die Finger zu bekommen,

die nicht jeder
hat. „Wir

wollen unseren Gästen etwas
Besonderes bieten und haben
dafür schon Tausende Kilo-
meter zurückgelegt“, erklärt
Baumeister, um im gleichen
Atemzug mit einem Grinsen
zu ergänzen: „Wir haben den
Diesel schon mit der Mutter-
milch aufgenommen.“ „Uns
fasziniert und imponiert ein-
fach die alte Technik“, berich-
tet Vögeling.
� Die Oldtimertreffen fin-
den ab dem 12. April bis Okto-
ber an jedem zweiten Don-
nerstag imMonat ab 16.30 Uhr
im Schlepper-Center Vögel-
ing, Ameke Berg 7, statt. Für
Getränke und einen Im-
biss wird gesorgt. Zudem
besteht die Möglichkeit,
zu fachsimpeln und
Erfahrungen auszu-
tauschen. (sibe)
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Eisenbahnertreff
informiert

DRENSTEINFURT. Die nächste Sit­
zung vom Eisenbahnertreff ´99 in
Drensteinfurt ist am Donnerstag,
12. April, um 15 Uhr bei Aver­
dung. Ronald Mildorf vom BEV Es­
sen wird die neuen Regelungen
und Vorschriften bei den Bezüge­
mitteilungen, den Freifahrten und
der Pflegeversicherung erklären.
Zu diesem Vortrag sind alle Mit­
glieder mit Partnern und interes­
sierte Gäste eingeladen.

Tanztee im
Elisabeth­Stift

SENDENHORST. Zu dem gemeinsa­
men Tanztee der SG­Tanzsportab­
teilung und dem St.­Elisabeth­Stift
sind die Bewohner am Samstag,
14. April, von 15 bis 17 Uhr ein­
geladen. Nach dem gemeinsamen
Kaffeetrinken im Café und in den
jeweiligen Hausgemeinschaften
des St.­Elisabeth­Stiftes wird um
16 Uhr im Veranstaltungsraum das
Programm beginnen.

Frühstück im
Gemeindehaus

SENDENHORST. Die evangelische
Kirchengemeinde lädt
am Samstag, 14. April, ab 9 Uhr
wieder alle Interessierten zum
Frühstück in das Gemeindehaus
neben der Friedenskirche ein.
Die Kosten betragen drei Euro.

Wetter: Heute 17°|10° Morgen 21°|10°

Bürgerbüro
geschlossen

HERBERN. Das Bürgerbüro in Her­
bern ist am Donnerstag, 12. April,
aus personellen Gründen geschlos­
sen. Das Bürgeramt im Rathaus
Ascheberg steht alternativ für alle
Angelegenheiten zur Verfügung.
Die Öffnungszeiten des Bürgeram­
tes in Ascheberg sind montags bis
freitags von 8 bis 12.30 Uhr, am
Dienstagnachmittag von 13.30 bis
17 Uhr und am Donnerstagnach­
mittag von 13.30 bis 16 Uhr. Tele­
fonisch ist das Bürgeramt in
Ascheberg unter 0 25 93/6 09 33
oder 6 09 34 zu erreichen.

Am Donnerstag startet in Ameke die Oldtimersaison. Heino Vögel­
ing (li.) und Hermann Baumeister können dann auch zwei alte
SScchiffssmoottooreen ppräässeenttieereen F B km nn

Gulasch halb und halb
von Meisterhand
geschnitten 1 kg 7,98 €

Bratwurstschnecken
im zarten Saitling

100 g 0,88 €

Bratenaufschnitt
aus eigener Herstellung
versch. Sorten 100 g 1,78 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 bis 14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Donnerstag – Eintopftag
Erbsensuppe
mit Wursteinlage

Portion 3,00 €

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Wochenangebot
vom 12.04. –14. 04. 2018

Tel. 02508-997635
www.wellness-oase.net

Raiffeisenstraße 4b
48317 Drensteinfurt
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 ������ • FITNESS
• GESUNDHEIT

• VITALTÄT

FÜHL DICH NEU! NACH NUR
6 WOCHEN RÜCKENPROGRAMM

Garantiert!

Rückenstudie > 6 Wochen · 49,– €
25 Testpersonen gesucht!
• Rückenprogramm
• Rückenstatusbestimmung
• persönliche Trainingsbetreuung

Anmeldung ab sofort in Deiner Wellness Oase
und telefonisch unter 02508-997635
bis Freitag, 13. April

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Unser Brot des Monats April:

Der Dinkel-
Frischling

Dinkelgetreide, Natursauerteig
aus Roggen und Kartoffelflocken

● weizenfrei ● laktosefrei
● zuckerfrei ● vegan

500 g 2,70 €

Jeden Sonntag
backk rische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

www.ag-muensterland.de

BALL!
IMMER AM



Kalender Mittwoch, 11. April 2018

DRENSTEINFURT

Altkleidersammlung
der Kolpingsfamilie
und der Pfadfinder
9 Uhr
Stadtgebiet

DRENSTEINFURT

„Tag für mich“
9 bis 16 Uhr
Malteserstift
Hammer Straße 8

DRENSTEINFURT

Malteser­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11.30 Uhr
Malteser­Kleiderkammer
Sendenhorster Straße 6

DRENSTEINFURT

Selbsthilfegruppe für
Menschen mit
psychischen
Erkrankungen
16 bis 18 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

WALSTEDDE

Altkleidersammlung
der Kolpingsfamilie
ab 9 Uhr
Stadtgebiet

RINKERODE

Altkleidersammlung
der Kolpingsfamilie
ab 9 Uhr
Stadtgebiet

SENDENHORST

Altkleider­
Straßensammlung
Ab 9 Uhr
Stadtgebiet

SENDENHORST

Frühstück der
evangelischen
Kirchengemeinde
9 Uhr
Gemeindehaus
Neben der Friedenskirche

Kosten: drei Euro

SENDENHORST

Tanztee der SG­
Tanzsportabteilung
15 bis 17 Uhr
St.­Elisabeth­Stift

(alle Angaben ohne Gewähr)

Sa 14. April

ASCHEBERG

Schadstoffmobil
10.30 bis 11.45 Uhr
Industriestraße, nahe des
Recyclinghofes

DAVENSBERG

Schadstoffmobil
12 bis 13 Uhr
Feuerwehrgerätehaus
Burgstraße

HERBERN

Schadstoffmobil
9 bis 10 Uhr
Südfeld Gewerbegebiet, Nähe
Recyclinghof

DRENSTEINFURT

Boule: Frühlings­Cup
14 Uhr
Boulodrom

DRENSTEINFURT

Fahrt der Landfrauen
zur Potts Brauerei
nach Oelde
13.45 Uhr
Ab Dreingau­Halle

DRENSTEINFURT

Offener Abend
der Schachfreunde
19 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

RINKERODE

Botanischer
Freitagsspaziergang
des Nabu
17.30 Uhr
Treffpunkt Haus Heidhorn

Mit Diplom­Biologe Dr. Thomas
Hövelmann von der NABU­
Naturschutzstation Münsterland.
Die Teilnahme ist kostenlos, um
Spenden wird gebeten.

SENDENHORST

FIZ: Beratung zu den
Themen Elternzeit
und Elterngeld
15.30 bis 17 Uhr
Forum Schleiten

SENDENHORST

Wochenmarkt
8 bis 12 Uhr
Kirchstraße

SENDENHORST

FIZ­Wiegestübchen
9.30 bis 11 Uhr
Jugendheimsaal

für werdende Eltern und Eltern
mit Neugeborenen

SENDENHORST

„Take it – Bring it“
15 bis 17 Uhr
DAF­Depot
Hoetmarer Straße

RINKERODE

Café Kinderwagen
9.30 bis 11 Uhr
Obergeschoss des Jugendheims

Für Eltern mit Säuglingen und
Kleinstkindern

SENDENHORST

„(Ver­)Erben will
gelernt sein“
19.30 Uhr
Haus Siekmann

Vortrag von Rechtsanwalt
Frank Huerkamp

Fr 13. April

ASCHEBERG

Kulturtreff
17 bis 19 Uhr
Kulturtreff
Breil

DRENSTEINFURT

Sprechstunde des
Citymanagements
9 bis 14 Uhr
Mühlenstraße 30

DRENSTEINFURT

Sprechstunde des
Ortsvorstehers
Josef Waldmann
17 bis 18.30 Uhr
Bürgerhaus „Alte Post“
Seiteneingang Alte Poststiege

DRENSTEINFURT

Informationstreffen
zur Indien­Fahrt
18 Uhr
Pfarrsaal des Alten Pfarrhauses

Fahrt: 8. bis 22. Januar 2019
Angebot der Pfarrei St. Regina

DRENSTEINFURT

Spieletreff für junge
Erwachsene
18 bis 21 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Seniorenkino
18.30 Uhr
Cafeteria im Malteserstift

ALBERSLOH

„Meet & Melt“
18 Uhr
Sozialzentrum

Internationaler Treff

SENDENHORST

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
DRK­Heim
Weststraße 29

SENDENHORST

Sprechstunde des
Bürgermeisters
15 bis 17 Uhr
Rathaus
Büro des Bürgermeisters

Bürgermeister Berthold Stref­
fing ist unter 0 25 26/30 31 24
erreichbar.

DRENSTEINFURT

Wochenmarkt
8 bis 13 Uhr
Martinstraße

DRENSTEINFURT

Mio­Elterncafé
9.30 bis 11.30 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Eisenbahnertreff ’99
15 Uhr
Averdung

DRENSTEINFURT

Feierabendradtouren
des ADFC
18 Uhr
Treffpunkt: Alte Post

Do 12. April

ASCHEBERG

DRK­
Seniorengymnastik
9 und 10 Uhr
DRK­Heim
Bahnhofsweg 3

ASCHEBERG

Offene Sprechstunde
des Seniorenbeirats
10 bis 12 Uhr
Rathaus

ASCHEBERG

Tafel­Ausgabe
13 bis 14.30 Uhr und
15 bis 16 Uhr
Tafel
Nordweststraße 3

ASCHEBERG

Wochenmarkt
14 bis 18 Uhr
Katharinenplatz

RINKERODE

KFD­Fahrt zur
Besichtigung der
Schalke­Arena
14 Uhr
Ab Raiffeisen­Markt

Auch für Familien mit Kindern,
weitere Infos und Anmeldung
unter 0 25 38/91 40 50

HERBERN

Tafel­Ausgabe
13 bis 14 Uhr
Jochen­Klepper­Haus
Ostlandstraße 7

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

Ihre Saison der Feierabendtouren startet die ADFC­Ortsgruppe Drensteinfurt am Donnerstag (12. April) wie gewohnt um 18 Uhr vor der Al­
ten Post. Bis Oktober finden die Touren jeweils am ersten Donnerstag im Monat statt, die letzte Fahrt der Saison ist am 4. Oktober. Die Teil­
nehmer sind rund zwei Stunden mit Pättkesgeschwindigkeit rund um Drensteinfurt unterwegs. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die
Teeillnaahmee füür ADFCC­Mittggllieeddeer isstt freei,, füür Nicchttmittggllieeddeer bbeetträäggtt ssiee 2 Euuroo.. Foottoo:: Peettraa Hoolllleer­Kraacchtt

„Disco für alle“ heißt es am
Samstag (14. April, 17 bis 22
Uhr) im Kulturbahnhof Dren­
steinfurt. Jung und Alt, mit und
ohne Einschränkungen sind zu
dieser Veranstaltung herzlich
eingeladen. Foto: Rosek

Zum Patientenkonzert in der Re­
haklinik am St. Josef­Stift in Sen­
denhorst treten am Freitag (13.
April, 19 Uhr) Alexander Udovit­
schenko (Balalajka, Foto), Anna
Bragina (Gitarre) und Juri Kruglij
((Baassss­Baallaallaajjkaa)) aauuf.. Foottoo:: ppr

www.dreingau-zeitung.de

IhrDreingau-Zeitung-
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· privateKlein- und Familienanzeigen
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Haben Sie noch Fragen?
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Lokales Mittwoch, 11. April 2018

Blutspende
in Herbern

HERBERN. Am Donnerstag, 19. Ap­
ril, ruft das Rote Kreuz in Herbern
zur Blutspende auf. Blutspender
sind von 16.30 bis 20.30 Uhr in
der Profilschule, Altenhammstraße
31, willkommen. Wer Blut spen­
den möchte, muss mindestens 18
Jahre alt sein und sich gesund
fühlen. Zum Blutspendetermin bit­
te unbedingt den Personalausweis
mitbringen.

Kurz
notiert

Feierliche Segnung
beim Löschzug

RINKERODE. Am Sonntag, 22. Ap­
ril, wird das neue Mannschafts­
transportfahrzeug des Löschzugs
Rinkerode gesegnet. Beginn der
Veranstaltung ist nach der Sonn­
tagsmesse gegen 10.30 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus. „Die Bevöl­
kerung ist eingeladen – schließlich
ist das Fahrzeug nicht für die
Feuerwehr, sondern für die Bürger
der Stadt und dient der Feuer­
wehr lediglich als Hilfsmittel zur
Erfüllung ihrer Aufgaben“, teilt
Löschzugführer Christian Bruns
mit. Die Jugendfeuerwehr verkauft
Getränke und Würstchen.

Feldbegehung und
Jahresausflug

DRENSTEINFURT. Der Landwirt­
schaftliche Ortsverein trifft sich
zur Feldbegehung am 18. April
um 18.15 Uhr bei Georg Budde­
Schemmelmann in der Bauerschaft
Averdung. Der diesjährige Jahres­
ausflug am Donnerstag, 21. Juni,
führt zur Betriebsbesichtigung bei
Kotte Landtechnik und zum Düm­
mer See. Um Anmeldung bis zum
1. Mai wird gebeten bei Thomas
Moddick, Tel. 332, oder Carsten
Schulze Pellengahr, Tel. 99 73 74.

DRENSTEINFURT. Der erste
bundesweite Denkmaltag
fand 1993 statt, 2018 kann also
ein Jubiläum gefeiert werden.
„In den Vergangenen 25 Jah-
ren hat sich dieser Tag zu der
Kulturveranstaltung
schlechthin für den Erhalt
unseres Kulturerbes entwi-
ckelt. Und alle Beteiligten ha-
ben einen großen Teil zum Er-
folg dieser Veranstaltung bei-
getragen“, schreibt Astrid Bre-
mer von der Unteren Denk-
malbehörde bei der Stadt in
ihrer Pressemitteilung.
Das diesjährigeMotto – „Ent-
decken, was uns verbindet“ –
bezieht sich explizit auf das
Europäische Kulturerbejahr
2018. In ganz Deutschland be-
teiligen sich während des ge-
samten Jahres unterschiedli-
che Kultureinrichtungen,Mu-
seen, Schulen, Hochschulen,
Bürgerinitiativen und sonsti-
ge kulturell Engagierte am
Kulturerbejahr, dasunter dem
Motto „Sharing Heritage“ („Er-
be teilen“) steht. Das Jahr ist
EU-weit ausgerufen, und der
„Tag des offenen Denkmals“
wird ein wichtiges Highlight
sein.
„Grundsätzlich sind die Jah-
resthemen beim ‚Tag des offe-
nen Denkmals‘ immer so aus-
gelegt, dass sie den Veranstal-
tern einen weiten Interpreta-
tionsspielraum geben“, so
Bremer. Der Aktionstag soll al-
len Denkmalengagierten, -be-
sitzern, -forschern und -in-
standsetzern die Möglichkeit
bieten, sich genau mit dem
Objekt zu beteiligen, das aus
ihrer Sicht zum Motto passt
und die Besucher fasziniert.
Wichtig ist allein, dass das
historische Gebäude, der Park
oder die archäologische Stätte
bei der Teilnahme am Ak-

tionstag imVordergrund steht
unddie Besucher kostenfreien
Zutritt zum Denkmal haben.
„Eine Anregung zur Umset-
zung des aktuellen Leitsatzes
könnte zum Beispiel sein:
Marmor aus Italien, Farbpig-
mente aus dem Orient, Tapis-
serien (Bildteppiche) aus Flan-
dern oder Fliesen aus Delft“,
zählt Astrid Bremer auf. Dies
seien Beispiele für besondere,
teilweise exotische Materia-
lien, die über Ländergrenzen
und Sprachbarrieren hinweg
gehandelt worden seien. „Die-
se Güter nutzten Baumeister
und Künstler nicht nur wegen
ihrer herausragenden Quali-
tät. Ihre Verwendung belegte
zugleich eindrucksvoll den
Reichtum,Geschmackunddie
Weltgewandtheit ihrer Besit-
zer und verarbeitender Künst-
ler.“
Auch „einfachere“ Materia-
lien wie Bauholz, Steine oder
Ziegel kauften Bauherren,
Architekten und Handwerker
überregional ein, sobald sie

von besonderem Rang sein
sollten. „Sicher lassen sich an
jedem Denkmal über die Art
der verwen-
deten Mate-
rialien Bezü-
ge und Ver-
bindungen
zu anderen
Regionen
herstellen.
Auf diese
Weise kann
das Motto
‚Entdecken,
was uns ver-
bindet‘ um-
gesetzt und
viel Interes-
santes an die
Besucher
weitergeben
werden“,
teilt Bremer
weiter mit.
Wie jedes
Jahr werden
auch in Drensteinfurt kleine
undgroße, jungeundalte Bau-
denkmäler geöffnet und inte-

ressierten Besuchern zugäng-
lich gemacht. Manchmal gibt
es auch Kaffee und Kuchen

oder Angebo-
te für Kinder,
aber immer
gibt es viel zu
erzählen.
Aufgrund
der großen
Resonanz in
der Bevölke-
rung gibt der
Kreis Waren-
dorf wieder
eine Bro-
schüre zum
„Tag des offe-
nen Denk-
mals“ he-
raus, in der
alle Statio-
nen im Kreis
Warendorf
aufgeführt
sind.
Um alle

Projekte zusammenzutragen
und den Druck rechtzeitig in
Auftrag zu geben, sollten Pro-

jekte zum Tag des offenen
Denkmals bis Ende April ge-
meldet werden bei der Unte-
ren Denkmalbehörde im Rat-
haus der Stadt Drensteinfurt,
Astrid Bremer, Zimmer 50,
dienstags und donnerstags
von 9 bis 14.30 Uhr,
Tel. 0 25 08 / 99 51 50, E-Mail:
a.bremer@drensteinfurt.de.
Wer eine Idee umsetzen
möchte, sollte folgende Anga-
ben liefern:
� Benennung, Anschrift
und kurze Beschreibung,
� Öffnungszeiten, Treff-
punkt und Zeiten von Führun-
gen (durch wen), Kontaktper-
son, Adresse, Telefonnum-
mer, E-Mail-Adresse,
� (digitale) Fotos oder Zeich-
nungen/Skizzen, wenn vor-
handen.

„Entdecken, was uns
verbindet“ heißt das

bundesweite Motto zum
Tag des offenen Denk­
mals am Sonntag, 9.

September.

Die evangelische Friedenskirche im Schlosspark Sanssouci gehört heute zum Unesco­Weltkulturerbe
Preeuußßisscchee SScchllöösssseer uundd GGäärtteen voon Poottssddaam.. Foottoo:: Roollaandd Roossssneer,, Deeuuttsscchee SSttifttuungg Deenkmaallsscchuuttz

Projekte zum „Tag des
offenen Denkmals gesucht

„Sicher lassen sich
an jedem Denkmal
über die Art der
verwendeten Mate-
rialien Bezüge und
Verbindungen zu
anderen Regionen
herstellen. Auf die-
se Weise kann das
Motto ‚Entdecken,
was uns verbindet‘
umgesetzt und viel
Interessantes an
die Besucher wei-
tergeben werden.“

Astrid Bremer

Kultur verbindet

„Schnuppertag“ des
Kolping-Blasorchesters

RINKERODE. Das Kolping-
Blasorchester lädt alle, die be-
reits ein Instrument spielen
oder es erst noch erlernen
möchten, am Sonntag, 15. Ap-
ril, von 14.30 bis 17 Uhr zu
einem „Schnuppertag“ ins
Pfarrzentrum ein.
Um 15 Uhr wird dazu das Ju-
gendorchester auftreten. Vor-
gestellt werden die Instru-
mente Klarinette, Querflöte,
Piccolo, Trompete, Flügelhorn,
Posaune, Tuba, Tenorhorn, Sa-
xofon und Schlagzeug. „Alle
Instrumente können auspro-
biert werden“, schreibt das
KBO. Zudem stelle das Orches-
ter jedem Interessenten im
Falle einer Ausbildung ein
Leihinstrument zur Verfü-
gung. Für Kaffee und Kuchen
ist beim „Schnuppertag“ ge-
sorgt.
� Das Jugend-Orchester
probt immer montags von 18
bis 18.45 Uhr, das Hauptor-
chester im Anschluss von 19
bis 21 Uhr im Pfarrzentrum.

Charlotte war im vergangenen
JJaahr ddaabbeei.. Foottoo:: Moorittz

Tanzen lernen
„Streetdance“ in Ascheberg und Herbern
ASCHEBERG/HERBERN. Die
Musikschule Ascheberg bietet
nochmals eine Schnupper-
möglichkeit an für „Street-
dance“.
In Ascheberg haben sich vor
denOsterferieneinige Interes-
senten gefunden. Das Angebot
ist offen für Jungen und Mäd-
chen im Alter von etwa acht
bis zwölf Jahren.Weitere Inte-
ressierte sind eingeladen zu
den nächsten beiden Schnup-
permöglichkeiten am heuti-

gen Mittwoch, 11. April, und
amMittwoch, 18. April, jeweils
von 17 bis 18 Uhr im Tanzraum
der Musikschule im Gebäude
der Profilschule Ascheberg.
Lehrer ist Ali Abas.
In den beiden „Streetdan-
ce“-Gruppen in Herbern sind
ebenfalls noch wenige Plätze
frei. Donnerstags von 18.15 bis
19.15 Uhr trainiert Lehrer Ali
Abas Jugendliche ab etwa
zwölf Jahren. Die „Streetdan-
ce“-Gruppe freitags von 15 bis

16Uhr ist fürKinder imGrund-
schulalter. Unterrichtsort für
beide Gruppen ist der Tanz-
raum in der Grundschule Her-
bern.
� Interessierte können sich
an die Musikschule Asche-
berg, Tel. 0 25 93/95 10 51, E-
Mail: info@musikschule-
ascheberg.de, wenden.

„Streetdance“ ist bei den Kids
bbeellieebbtt.. Foottoo:: Muussiksscchuullee

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Sehr geehrte Kunden,

am Montag, 16.04.2018, bleibt unser REWE-

Supermarkt in Ascheberg wegen letzter Reno-

vierungsarbeiten geschlossen.

Am Dienstag, 17.04.2018, ab 7 Uhr sind wir

nach Err eiterung und Renovierung ab sofort
täglich bis 20 Uhr wieder für Sie da.

Unser REWE-Supermarkt in Drensteinfurt steht

Ihnen selbstverständlich auch am Montag,

16.04.2018, in vollem Umfang und mit neuen

Öffnungszeiten täglich von 8–21 Uhr
zur Verfügung.

Freuen Sie sich am Dienstag auf moderner,

größerer und schönerer Fläche und mit einem

riesigen Sortiment auf die große

Wiedereröffnung

Frührentner

– steuerlich absetzbar –

Tel. 0171/ 1922353

übernimmt sämtliche Pflaster- u.
Gartenarbeiten

(Hecken- und Strauchschnitt,
Terrassen, Wege, Neuanlagen,

Ausschachtungen usw.).
Mit Abtransport und Entsor un .
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Plätze frei für Tour
nach München

SENDENHORST. Die KFD St. Martin
teilt mit, dass für die Tour nach
München vom 7. bis 11. Juni kurz­
fristig noch Plätze frei geworden
sind. Auskunft erteilt Gisela Nord­
hoff, Tel. 0 25 26/23 09.

Kurz
notiert

Ackerkulturen
und Direktsaat

WALSTEDDE. Am Freitag, 20. April,
findet auf dem Betrieb von Dirk
Krieter die diesjährige Feldbege­
hung des Landwirtschaftlichen
Ortsvereins statt. Neben einem
Pflanzenbauberater der Agravis
wird Bernhard Berkemeier von der
Raiffeisen Lüdinghausen anwesend
sein. Besprochen werden Anbau­
tipps zu den verschiedenen Acker­
kulturen sowie die Direktsaat, die
bereits von Dirk Krieter angewen­
det wird. Die Begehung beginnt
um 18 Uhr und klingt mit einem
gemütlichen Beisammensein aus.

Landesgartenschau
in Bad Iburg

SENDENHORST. Die KFD St. Martin
bietet am Dienstag, 15. Mai, eine
Tagesfahrt zur Landesgartenschau
in Bad Iburg an. Abfahrt ist um 9
Uhr am Lambertiplatz. Der Reise­
preis einschließlich Busfahrt und
Eintritt beträgt bei einer Mindest­
teilnehmerzahl von 40 Personen
für Mitglieder 34 Euro und für
Nichtmitglieder 39 Euro. Anmel­
dungen nimmt Gisela Nordhoff,
Tel. 0 25 26/23 09, entgegen.

Blumenzauber
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Freie Auswahl auf dem lee-
ren Parkplatz, verschlossene
Türen am Zoo in Münster.
Für Wencke Lemcken und
Dirk Hermann von der Offe-
nen Jugendarbeit Ascheberg
ist das eine vertraute Szene-
rie.

ASCHEBERG/MÜNSTER.
Unter den 15 Kindern aus den
voll besetzten Transits sind ei-
nige, die ebenfalls schon wis-
sen, dass Zoo-Mitarbeiter
ChristophMatzke, bevor er die
Türaufschließt, denAlarmab-
stellen muss. Sie haben das
Kult-Angebot im OJA-Ferien-
programm, den „Zoo bei
Nacht“, schon einmal genutzt.
Diemeisten Tiere haben sich
schon aufs Ohr gelegt. Vögel
sind zu hören, heim-
kommende Stör-
che klappern,
aber es ist
verdächtig
ruhig in
den Ge-
hegen.
Die Na-
senbä-
ren ha-
ben sich
in ihren
Schlaf-
höhlen
verkrochen
und ziehen
die „Bettdecke“
zurecht.
Die Mädchen und Jun-
gen aus Ascheberg schauen
ihnen gespannt zu und lau-
schen den spannenden Ge-
schichten, die Matzke mit ru-
higer Stimme erzählt. Was
fressen Bären? Wie groß wer-
den sie? Gleich prasseln auch
Fragen auf ihn ein. So hat die
Dämmerung den Zoo schon in
dunkleres Licht getaucht als
die Gruppe das Bärenhaus ver-
lässt.
Matzke zückt eine Taschen-
lampe, um die Kulisse mit

Schild-
kröten
auszu-
leuchten.
Etwas un-

gläubig wer-
den die Köpfe

geschüttelt, als er
erzählt, dassdie Frageob

Männchen oder Weibchen
nichtsmit X und Y-Chromoso-
men wie beim Menschen zu
tunhat, sondern von der Tem-
peratur beim Brüten abhängt:
„Wenn es warm ist, schlüpfen
viele weibliche Schildkröten.“
Während Tiger Fedor noch
nicht müde ist und hinter
dem Gitter seine Runden
dreht, mümmelt das Nashorn
ruhig vor sich hin. Auf dem
Weg von Haus zu Haus rückt
die Gruppe immer dichter zu-

sammen. Denn es ist inzwi-
schen stockduster im Zoo. Ein
paar Lichter sind zu erkennen,
aber ohne den Lichtkegel aus
Matzkes Taschenlampe, wäre
eine Treppe zur Stolperfalle
geworden.
Am Ende
antworten die
Kinder ge-
schlossen mit
einem kräfti-
gen „Nein“ auf
die Frage, ob es unterwegs ge-
spenstischwar? Jetzt aber, wo
nur Insider erkennen, dass
der weiße Schimmer aus
einem Gehege zu Pelikanen
gehört, wird in der Gruppe so-
gar Händchen gehalten. Dafür
gehört das Elefantenhaus ih-
nen, nur sie sind imZoo, keine
weiteren Besucher, kein Pfle-

ger ist zu sehen. Wer nach gut
einer Stunde Bewegung ver-
misst hat, probiert sich an
einem Spielgerät. Hier wird
erlebbar, dass Ameisen das
zwölffache ihres Gewichts
schleppen können.

Zu den Hö-
hepunkten
der OJA-Zoo-
runden bei
Nacht gehört
der Besuch

der Giraffen. Denn sie senken
den Kopf zu den Kindern, weil
Matzke mit Leckereien lockt.
Weil er damit ein bisschen
spielt, sehen die Kinder nicht
nur, dass Giraffen einen lan-
gen Hals haben, sondern auch
eine lange Zunge.
Wem die Dunkelheit nicht
schon Abenteuer genug war,

der kommt kurz vor demEnde
bei den Löwinnen auf seine
Kosten. Zeta fixiert dieGruppe,
die zu später Stunde vor der
Scheibe auftaucht, um dann
laut fauchend einen Sprung
anzutäuschen: Die Mädchen
und Jungen springen erschro-
cken zurück. Es ist eine beson-
dere Atmosphäre:Wir, die Tie-
re und sonst nichts. (hbm)

Ein Aben(d)teuer
Mit der Offenen Jugendarbeit zum „Zoo bei Nacht“ in Münster

Die Taschenlampe von Christoph Matzke wird minütlich wertvoller. Denn im Allwetterzoo von Münster
wirdd eess bbeei ddeer Ruunddee ddeer OOJJA­GGruuppppee immeer meehr Naacchtt.. Foottooss:: hbbm

Taschenlampe
ist wichtiges
Utensil

Heimatverein
radelt wieder

RINKERODE. Die monatlich statt­
findende Radtour des Heimatver­
eins Rinkerode startet am Sonn­
tag, 15. April, um 13 Uhr am Ver­
einshaus, dem Backhaus hinter
der St.­Pankratius­Kirche. Die Tour
wird zu der Ausstellung „Komm
spiel mit mir – Spielzeug früher
und heute“ im Heimathaus Her­
bern führen. Der Eintritt ist frei.
Beim anschließenden Kaffee be­
stimmt auch Anekdoten über die
„gute alte Zeit“ zur Sprache, so
der Heimatverein. Die Fahrtstrecke
beträgt etwa 30 Kilometer.

Kurz
notiert

Regelung des
eigenen Nachlasses

SENDENHORST. „(Ver­)Erben will
gelernt sein“ ist das Thema des
gleichnamigen VHS­Vortrages, der
am Donnerstag, den 12. April, im
Haus Siekmann, um 19.30 Uhr von
Rechtsanwalt Frank Huerkamp ge­
halten wird. Weitere Informatio­
nen erhält man unter Tel. 0 23 82/
59­436 oder über das Internet
unter www.vhs­ahlen.de.

Radtour zu den
Lippeauen

DRENSTEINFURT. Am Sonntag, 15
April, startet der Heimatverein
Drensteinfurt um 10 Uhr von der
Alten Post in Drensteinfurt zu sei­
ner insgesamt etwa 50 Kilometer
langen Radtour zu den Lippeauen
von Dolberg bis Hamm. Für das
Mittagessen hat Tourenführer Nor­
bert Unkhoff die Gaststätte Wie­
mer ausgesucht. Wegen der Tisch­
reservierung bittet der Heimatver­
ein um vorherige Anmeldung,
möglichst bis Donnerstag, 12. Ap­
ril, bei Familie Unkhoff, Tel.
0 25 08/99 91 813.

Siiebben hheiimiischhe Früühh-
jahrsblüher unserer
Wälder hat die Natur-

Fotografin Vivien Funke ge-
konnt in Szene gesetzt. Die
kleine Ausstellung ist ab so-
fort bei der NABU-Natur-
schutzstation Münsterland
auf Haus Heidhorn zu sehen.
Neben Naturfotos präsentiert
der Nabu in seiner Geschäfts-
stelle auch reichhaltiges In-
formationsmaterial, eine
Ausstellung zum Thema Hor-
nissen und Wildbienen sowie
weitere Natur-Exponate. Die
Öffnungszeiten sind montags
bis freitags von 9 bis 15 Uhr so-
wie auf Anfrage, Tel.
0 25 01/97 19 433 oder E-Mail:
info@NABU-Station.de.

Dem Maulwurf
auf der Spur

DRENSTEINFURT. Mit der Veran­
staltung „Maulwurf Grabowski auf
der Spur“ setzt die Volkshochschu­
le ihre Reihe „Natur erleben für
Eltern mit Kindern” fort. Am
Samstag, 14. April, lädt Diplom­
Biologin Birgit Stöwer von 15 bis
17.15 Uhr alle Eltern mit Nach­
wuchs im Kindergarten­ und
Grundschulalter in die Natur ein.
Alle Interessierten sollen an die­
sem Nachmittag die Möglichkeit
haben, einiges über die Tiere zu
erfahren, von denen meist nur
ihre Hügel zu sehen sind, heißt es
im Bericht der VHS. Die Teilneh­
mer sollen einen leeren Schuhkar­
ton mitbringen. Treffpunkt ist an
der Gaststätte Averdung. Die Teil­
nahme kostet für Erwachsene vier
Euro, für Kinder zwei Euro.

Radtour rund um
Rinkerode

RINKERODE. Mit Beginn der Som­
merzeit startet die Männergemein­
schaft St. Pankratius am Donners­
tag, 12. April, zu ihrer einmal im
Monat stattfindenden Radtour
„rund um Rinkerode“. Eine Einkehr
in einem Gasthaus zum Kaffeetrin­
ken ist vorgesehen. Auch Nichtmit­
glieder sind willkommen. Start ist
um 14 Uhr am Dorfplatz.

Infotreffen für
Indien­Fahrt

DRENSTEINFURT. Die Pfarrei St.
Regina lädt am Freitag, 13. April,
um 18 Uhr zu einem Infotreffen
für die geplante Indienfahrt ins Al­
te Pfarrhaus ein. Pastor Schlum­
mer und Elisabeth Brauner werden
Bilder, Anmeldeunterlagen und
Reiseinformationen zur Fahrt vom
8. bis zum 22. Januar 2019 vor­
stellen. Das Reiseprogramm und
die Anmeldeunterlagen sind auch
auf der Homepage der Pfarrei ein­
sehbar. Anmeldungen nimmt ab
sofort das Pfarrbüro entgegen.

Mit wenigen Klicks zum Dorfgeschehen
ALBERSLOH. Nicht jeder
kennt das Albersloher Hei-
matlied auswendig, das bei
vielen Veranstaltungen mit
Inbrunst gesungen wird. Des-
halb werden häufig Zettel ver-
teilt, auf denen der Liedtext
steht. Schön und gut. Aber
jetzt noch besser: Auf der neu
gestalteten Website des Hei-
matvereins sind die Strophen
zu finden, die man sich be-
quem auf dem Smartphone

anschauen kann. Eine von
vielenNeuerungen,mitdenen
sich die komplett überarbeite-
te Homepage des Heimatver-
eins ab sofort präsentiert.
„Auf der Frontseite steht erst
einmal das, was topaktuell im
Dorf passiert“, erklärt die
Web-AGdesHeimatvereins, zu
der Emil Stephan, Martin
Pälmke, Maria Roer, Ina Möl-
lenkamp und Willi Naber ge-
hören. Klickt man den „Spö-

kenkieker“ an, könne man
dann alle weiteren Termine
finden, die für Albersloh inte-
ressant sind. „Der ,Spökenkie-
ker‘ wird natürlich laufend
aktualisiert“, erklärt Emil Ste-
phan. Der Softwareentwickler
hat sich mit viel Know-how
an die technische Aufstellung
der Seite gemacht. Unterstützt
wurde und wird er dabei vom
Vorsitzenden des Heimatver-
eins, Martin Pälmke.

„Wirmöchtenmöglichst vie-
le Albersloher erreichen und
darüber informieren, was im
Dorf so alles los ist“, ist sich
das Web-Team des Heimat-
vereins einig. (cri)

www.heimatverein­albersloh.de

Website in neuem Design. Foto:
CChrissttiaanee Huussmaann

Kerstin Haag
Telefon 0 25 08. 9903-12

E-Mail kerstin.haag@

aschendorff-medien.de

M
ed
ie
n
b
er
a
tu
n
g

M
ed
ie
n
b
er
a
tu
n
g

Marcel Fehse
Telefon 0 25 91.91 78 50

E-Mail marcel.fehse@

aschendorff-medien.de

IHRE ANSPRECHPARTNER
für gewerbliche Anzeigen-, Beilagen- und Online-Werbung

www.aschendorff-medien.de
für Sendenhorst und Drensteinfurt für Ascheberg, Davensberg, Herbern
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Botanischer
Freitagsspaziergang

RINKERODE. Die NABU­Natur­
schutzstation Münsterland lädt ein
zu einem botanischen Freitagsspa­
ziergang in die Davert am kom­
menden Freitag, 13. April. Der
Diplom­Biologe Dr. Thomas Hövel­
mann von der NABU­Naturschutz­
station Münsterland wird die hei­
mische Vegetation und die Früh­
jahrsblüher vorstellen, die sich um
diese Jahreszeit in ihrem schöns­
ten Kleid präsentieren. Treffpunkt
ist um 17.30 Uhr auf Haus Heid­
horn. Die Teilnahme ist kostenlos,
um Spenden wird gebeten.

Kurz
notiert

Smartphone
sicher nutzen

DRENSTEINFURT. Am Donnerstag,
12. April, um 18 Uhr bietet die
VHS in der Teamschule einen Info­
vortrag zum Thema Handynutzung
an. Die VHS will helfen, mit dem
unbekannten Wirrwarr auf dem
Smartphone aufzuräumen. Begriffe
werden erklärt und Tipps zur si­
cheren Nutzung gegeben. In
einem Workshop am Samstag, 14.
April, könnten weitere individuelle
Fragen geklärt und der Umgang
mit dem Smartphone geübt wer­
den. Dazu können Interessierte
sich am Donnerstag nach dem
Vortrag noch anmelden. Anmel­
dung und Auskunft in der VHS
Ahlen, Tel. 0 23 82/59 436, per E­
Mail an vhs@stadt.ahlen.de.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Vorverkauf für
Galaabend läuft
Die Bauernschützen St. Michael
stimmten sich bei ihrer Ver­
sammlung auf das bevorstehen­
de Schützenfest ein. Den Auftakt
macht wieder der Galaabend.
Am Mittwoch, 23. Mai, treten
um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
„Die Bullemänner“ mit ihrem
Programm „Schmacht“ im Fest­
zelt im Schlosspark Drensteinfurt
auf. Karten kosten 19,50 Euro im
Vorverkauf und 22 Euro an der
Abendkasse. Der Vorverkauf läuft
seit Montag. Karten gibt es an
folgenden Stellen : „Continentale
Piegelbrock“, Vereinigte Volks­
bank, „Friseursalon Diening“ und
„Zweirad Dortmann“. (malt)

Wetterglück beim Frühlingsfest

Weil das Wetter am Tag des Herberner Frühlingsfestes gleich von Win­
ter auf Sommer wechselte, hatten die Veranstalter das Glück auf ihrer
Seite. Die Straßen des Dorfes waren voll. Die Menschen nutzten die
Sonne, um vorbei an Markt­ und Informationsständen zu flanieren, An­
gebote zu nutzen und vor allen Dingen zu Gesprächen bei Würstchen,
einer Tasse Kaffee, einem Glas Bier und den vielen anderen Dingen,
die duftend zum Kauf lockten.
Nur mit Kaufmannschaft, Gewerbetreibenden und Markthändlern ist

es aber nicht getan. In Herbern mischen die Vereine intensiv mit. Ob
an Grill, Zapfhahn und Kuchentheke wie Landjugend und Landfrauen
bei Bockel, oder mit ihren Fahrzeugen auf der Merschstraße wie der
MSC Herbern. Die Talstraße als Gewinn ist schon vor einem Jahr posi­
tiv bewertet worden, in diesem Jahr wurde hier noch einmal deutlich
draufgepackt. Insbesondere wenn Kinder und Jugendliche etwas vor­
führen, gibt es keine Plätze mehr. Das war in der Mittagszeit bei den
Auftritten der Tanzwerkstatt Ruhmöller zu spüren. Star auf der Bühne
war aber Detlev Jöcker, dessen Besuch der KuKADuH gefördert hatte.
So war es ein rundum gelungener Tag. (hbm)

Arbeitseinsatz
im Hagedorn
Damit Spaziergänger und Jogger
den beliebten Patt durch den
Hagedorn wieder problemlos
nutzen können, haben Mitglieder
des Rinkeroder Heimatvereins
bei einem Arbeitseinsatz einige
Pflege­ und Reparaturmaßnah­
men auf dem Waldweg durchge­
führt. So haben sie eine kleine
Brücke über einen Graben erneu­
ert und außerdem Hecken und
Sträucher geschnitten. „Nun
kann man dort wieder schön
laufen“, freuten sich Josef Hun­
kemöller, Willi Kriener, Reinhard
Roll und Vorsitzender Theo
Schemmelmann. (bim)

380 Volltreffer
380 Teddys des Schützenvereins
Stromberg sollen die kleinen Pa­
tienten der Rheumastation im
St.­Josef­Stift glücklich machen.
Der amtierende Schützenkönig,
Peter Grosch, übergab die Ted­
dys im Familienbüro des Bundes­
verbandes Kinderrheuma in Sen­
denhorst an die Vorsitzende Ga­
by Steinigeweg. (Foto: Verband)

467 Osterhasen und Grußkarten verteilt
Sehr zufrieden sind die Stewwerter Pfadfinder mit ihrer diesjährigen
Osterwichtel­Aktion. Am Karfreitag haben sie insgesamt 467 Osterha­
sen zusammen mit einer Grußkarte in Drensteinfurt, Walstedde und in
den umliegenden Bauerschaften verteilt. Die 20 Helfer waren damit
rund zweieinhalb Stunden beschäftigt, heißt es im Bericht der Pfadfin­
der. Der Erlös wird für das Sommerlager im Weltpfadfinderzentrum im
schweizerischen Kandersteg verwendet. Foto: Daniel Winter

Veka besichtigt
Die erste Pättekstour des Jahres
führte die Drensteinfurter Hei­
matfreunde nach Sendenhorst.
Ziel war der Stammsitz der Veka
AG, wo die Gruppe von Ralf Be­
cklönne begrüßt wurde. Nach
einem Vortrag durften sich die
Heimatfreunde einen Eindruck
von den modernen Produktions­
anlagen machen. Foto: Martsch

Vorbereitungen für das Jubiläum
Der Countdown läuft: In etwas mehr als zwei Monaten steht das große
Fest zum 425­jährigen Bestehen des Drensteinfurter Bürgerschützenver­
eins „St. Johannes“ auf dem Programm. Doch bis dahin ist noch eini­
ges zu tun. Das Streichen und Herrichten der drei Stadttore sei quasi
eine Art „Startschuss“ für die „aktive Phase“, so Theo Scharbaum, Vor­
sitzender der Bürgerschützen. Foto: Beckmann

Die KAB St. Josef hat einen neuen Präses. Aus zeitlichen Gründen
musste Pfarrer Jörg Schlummer dieses Amt in andere Hände abgeben.
Pastor Martin Goebel (re.) wurde beim 98. Stiftungsfest der Drenstein­
furter Gemeinschaft als neuer Präses begrüßt. Folgende Jubilare wur­
den zudem geehrt: für 25 Jahre Rosemarie und Anton Schlüter, Ursula
und Gerhard Wisniewski; für 40 Jahre Helga und Karl Reher, Edith
Klein; für 50 Jahre Maria Keuchel, Mechthild Lenz, Agnes Quast, Mari­
anne und Georg Suntrop, Ottilie Eichmann. Foto: Evering

KAB hat neuen Präses

Begeisternde
Wanderungen
Über den Hermannsweg von
Hörstel bis nach Lengerich ging
es am Wochenende für 22 Fami­
lien aus Drensteinfurt und Rinke­
rode – und zwar auf „Schusters
Rappen“. Das diesjährige Wan­
derwochenende für Familien der
Stadt Drensteinfurt führte die
knapp 70 Teilnehmer vorbei am
„Nassen Dreieck“ über die Sand­
steinklippen bei Dörenthe bis
zum „Hockenden Weib“. Wegen
der großen Resonanz ist das
nächste Familienwanderwochen­
ende wieder am Wochenende
nach Ostern, also am 27. und
28. April 2019, geplant. Ziel ist
voraussichtlich wieder die Ju­
gendherberge in Bad Driburg.

Neuer Vorstand
Auf der Jahreshauptversammlung
des Fördervereins der Friedens­
kirche Sendenhorst wurden eini­
ge Vorstandsposten neu besetzt.
Gewählt wurden Lothar Esch als
Vorsitzender und Christof Kalb­
henn als Schatzmeister. Gabriele
Früchte wurde im Amt der stell­
vertretenden Vorsitzenden bestä­
tigt. Das Amt des Schriftführers
steht noch zur Besetzung aus.
Foto: Kirchengemeinde

SENDENHORST. Das Kunst-
atelier Brüll zeigt vom 14. April
bis zum11.Maiunter demTitel
„Begegnung“ eine Auswahl
seiner Arbeiten auf Papier.
„Den einen sind diese Linien
vertraut, anderen erscheinen
sie exotisch. Lässt sich der Be-
trachter auf die Exponate nä-
her ein, erkennt er in den ex-
pressiven Linien jedoch
Unterschiede: Wir sind ge-
wohnt, mit den Buchstaben
des Alphabets zu lesen und zu
schreiben, Chinesen und Ja-
paner verwenden dafür
Schriftzeichen“, heißt es in
der Ankündigung.
Diese fremd anmutenden
Strichgebilde entwickelten
sich einst aus Bildern und
skizzenhaften Darstellungen
von Gegenständen. Allmäh-
lich verloren sie ihre Bildhaf-
tigkeit undwurden zu Schrift-
zeichen, die vor allem der Ver-
mittlung von Inhalten dien-
ten. Zunächst wurden sie auf
Schildkrötenpanzern und
Tierknochen eingeritzt und in
Metalle und Steine graviert.
Später wurden schmale
Holz- und Bambusplättchen
beschriftet, und schließlich
wurdeauf kostbarer Seideund
Japanpapier mit Tusche ge-
schrieben. „Im Lauf der Zeit
entwickelte sich dann beim
Verfassen von Briefen, Ge-
dichten sowie historischen
und philosophisch-religiösen
Texten der fernöstliche ,Weg
des Schreibens’ (Shôdô) zu
einer eigenständigen Kunst-
form mit verschiedenen Stil-
richtungen“, erklärt Lydia
Brüll.
Viele Künstler hätten ein be-
sonderes Gefühl für interkul-
turelle Begegnungen. Zu ih-

nen gehöre auch Frank Mer-
ten. Seit dem 19. und 20. Jahr-
hundert würden sich japani-
sche Schriftkünstler in ver-
stärktemMaße vonwesteuro-
päischenundnordamerikani-
schen Kunstrichtungen wie
etwa der informellen Malerei,
dem abstrakten Expressionis-
mus und dem „action pain-
ting“ inspirieren lassen. Im
Gegenzug begeisterten sich
avantgardistische Richtungen
des Westens für die aus-
drucksvollen „Pinselschrif-
ten“ Ostasiens. Auf beiden Sei-
ten hat diese Begegnung welt-
berühmte Künstler hervorge-
bracht, die sich in der Abstrak-
tion treffen.
Eine reiche Auswahl an ver-
schiedenen Pinseln – „Fude“
genannt –, schwarzen Tu-
schesteinen, die FrankMerten
traditionell mit Wasser auf
dem Reibstein zur Tusche,
dem „Sumi“, zerreibt, und
handgeschöpftes Japanpapier
sind seine Materialien. Der
Künstler lebt und arbeitet in
Berlin. Seine künstlerische
Karriere begann er mit Akt-
zeichnen, wandte sich dann
der Radiertechnik, der Litho-
graphie und Ölmalerei zu. Seit
1991 gebe es eine rege Ausstel-
lungstätigkeit im In- und Aus-
land. „Ab 2001 entdeckte Mer-
ten seine Liebe zu der ostasia-
tischen Pinselschrift.Mehrere
Jahrenahmerbei derbekann-
ten japanischen Kalligraphie-
Meisterin Suiko Shimon aus
Kioto Unterricht und erlangte
Meisterschaft in der Beherr-
schung der strengen Kompo-
sitionsregeln und im Schrei-
ben japanischer Texte. Er er-
hielt mehrere internationale
Auszeichnungen“, schreibt Ly-

dia Brüll.
Stets offen für Neues über-
schreite Merten bald kulturel-
le Grenzen und suche nach
einem eigenen künstleri-
schen Ausdruck: Er wage das
Experiment der „Begegnung“
zwischen deutscher Sprach-
heimat und ostasiatischer
Pinselschrift. Wortgruppen
und Begriffe wie „Alles Wa-
gen“, „Wasser für alle“, „Jetzt“
und „Frohsinn“, lasse er als
Sinn-Bild auf Japanpapier in
abstrahierter Form wieder
entstehen.
� Die Ausstellung ist bis

zum 11. Maimittwochs, sams-
tags und sonntags von 15 bis 18
Uhr geöffnet.

Über kulturelle Grenzen gehen
Frank Merten aus Berlin stellt im Kunstatelier von Lydia Brüll aus

Die Kalligraphie von Frank
Merten aus dem Jahr 2012 trägt
den Titel „Alles Wagen“ und ist
in Tusche auf Papier gefertigt.
F M r n

Mit Pinsel und schwar­
zer Tusche aufgebrachte

Linien auf weißem
Grund sind auf den Bil­
dern des Künstlers Frank

Merten zu sehen.

„
Im Lauf der Zeit
entwickelte sich

dann beim Verfas-
sen von Briefen,
Gedichten sowie
historischen und

philosophisch-reli-
giösen Texten der
fernöstliche ,Weg
des Schreibens’
(Shôdô) zu einer
eigenständigen
Kunstform mit

verschiedenen Stil-
richtungen.

Lydia Brüll„
SENDENHORST
Samstag, 14. April
Vernissage mit Frank Merten
Kunstatelier Dr. Lydia Brüll, 17 Uhr
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Sebastian Jeiler übernimmt
Neue sportliche Leitung bei den Fußballern von GW Albersloh

Im vergangenen Jahr
führte der Weg der Al­
bersloher Fußballer zu­
rück in die Kreisliga A.
Das Team hat sich mitt­
lerweile stabilisiert und
steuert den Ligaverbleib

an.

Von Ulrich Schaper

das ja auchweiterhinmit dem
bestehenden Team.

Wie werden Sie den Posten
zukünftig ausüben, werden
Sie irgendetwas verändern?

Jeiler: Grundsätzlich nicht.
Ich glaube, Albersloh ist einat-
traktiver Standort mit vielen
Neubaugebieten. Albersloh
wächst und da kommen si-
cher auch wieder junge Leute,
die bei uns spielen möchten.
Was die Aufgabe angeht: Ich
bin ja schon lange im Verein
undkennedie Strukturen. Das
hilft.

Was könnten denn kurz-
fr st ge Z e e se n?
Je er h g aube
da obe e Z e
mu e n A L
g u b e ben
Da eh ja mo
mentan n ht
h e h au
Ho stmann
V e e h haffen
w e ja oga m
e f g d e G oßen
h e und da u ä
ge n da ha
en w ja
au h
hon

ma

der jungen Leute verändert.
Bei uns stand Fußball über al-
lem, dawarmansonntags am
Platz. Punkt. Das ist heute an-
ders.
Horstmann: Viele wollen
heute keine Verpflichtung
mehr eingehen. Dazu kommt
ja auch, dass man sich in
einem Team durchaus einem
Konkurrenzkampf stellen
muss – dass ist nicht immer
leicht.

Herr Jeiler,waswar Ihr Im-
puls, das Amt zu überneh-
men?

Jeiler: Ich bin ja Albersloher
durch und durch. Binmit Aus-
nahme von we Jah en Pau e
e tme nem e h en Leben

jah be G ün We ß Se t
we Jah en engag e e
h m h a A he
en Obmann und n
d e e Funkt on oh
neh n m Vo tand
K a mu e h m
da übe egen ob h
m da vo e en
kann E t jadu hau
e n e he Aufwand
h habe da m me
ne F au du hge
p o hen d e
m h b ang da
au h mme

Mal ein kurzer Blick zurück
– was ist in dieser Zeit pas-
siert?

Horstmann: Ich glaube, dass
es eine stetig wachsende He-
rausforderung ist, Jugendli-
che und Erwachsene an den
Verein zu binden. Ein Beispiel:
Früher hatten die meisten
Klubs eine dritte Senioren-
mannschaft. Die haben sich
aber fast überall aufgelöst,
weil Spieler fehlen. Das fängt
schon im Jugendbereich an –
viele Vereine kooperierenmit-
einander, um den Jugendli-
chen die Möglichkeit zu bie-
ten, am Spielbetrieb teilzu-
nehmen. Albersloh und Rin-
ke odehabenda mA Jugend
Be e h e ne gu e Lö ung ge
funden Da e n
auffä ge T end
Je ler h b n
ja au h no h
e n Sp e e
vom a en
S h ag Wa
man hon
beoba h e
da h d e
E n te ung
und d e
Menta
l ä

Heinz­Josef Horstmann, seit
2010 an der Spitze der Fußball­
Abteilung aktiv, tritt zurück in
die zweite Reihe – Sebastian Jei­
ler übernimmt die sportliche Lei­
tung beim Fußball­A­Ligisten GW
Albersloh. Foto: Schaper

ALBERSLOH. Erst vor zwei
Wochen gab der Verein die
Verpflichtung Sven Lewan-
dowskis bekannt, der imSom-
mer als Trainer Omid Asadol-
lahi ablöst. Die Weichen für
die nähere Zukunft sind also
gestellt. Fast untergegangen
und nur als Randnotiz gab Al-
bersloh bekannt, dass Heinz-
Josef Horstmann als Fußball-
obmann zukünftig kürzer tre-
ten möchte – planmäßig und
intern bereits seit einiger Zeit
bekannt. Neuer Mann an der
Spitze der Abteilung ist Sebas-
tian Jeiler. Redakteur Ulrich
Schaper traf sich mit den bei-
den Fußball-Kennern, die zu-
nächst noch gemeinsam die
Geschicke im Verein steuern.

Herr Horstmann, Sie sind
wie frühzeitig angekündigt
in die zweite Reihe gerückt.
Wie fühlt sich das an?

Horstmann: Ich bin ja nicht
von der Bildfläche ver-
schwunden. Wir haben da
frühzeitig drüber gesprochen,
wie wir einen runden Über-
gang schaffenkönnen. Ichha-
be die Leitung der Fußball-Ab-
teilung ja schon immer als
Teamaufgabe begriffen. Ein
anderer Grundwar sicherlich:
Matthias Hecker, Marcel
Kirchhoff (beides Spieler der 1.
Mannschaft; d. Red.) und ich
haben uns sehr um die Ver-
pflichtung des neuen Trainers
bemüht. Dem jetzt zu sagen,
ich würde mich verabschie-
den, nein, das hätte ich ko-
misch empfunden. Ich werde
jetzt zwar etwas kürzer treten,
mich aber mit Matthias
Hecker gemeinsam um die
sportlichen Belange der 1.
Mannschaft kümmern.

Das Team hinter
Sebastian Jeiler

Unterstützt wird Sebastian Jeiler
durch: Heinz­Josef Horstmann
und Matthias Hecker (Teamlei­
tung 1. Mannschaft), Tobias Saat­
hoff und Andreas Buchholz (Ju­
gendkoordination), Bianka Sikor­
ski (Events), Berthold Rummeling
(Organisation und Passwesen),
Michael Buchholz (Koordination
Schiedsrichter), Lukas Strohbü­
cker (Facebook) und Simon Hüls­
mann (Beisitzer).

Info

Versammlung
verschoben

DRENSTEINFURT. Die Generalver­
sammlung der DLRG hat sich auf
Freitag, 20. April, verschoben. Um
19 Uhr treffen sich die Mitglieder
im Restaurant „La Piccola“.

Kurz
notiert

Frühlingscup
von „Klack ‘09“

DRENSTEINFURT. Am Samstag, 14.
April, werden ab 14 Uhr im Dren­
steinfurter Boulodrom im Erlfeld
wieder die Boulekugeln gespielt,
um am Ende des Tages den Sieger
des Frühlingscups 2018 zu benen­
nen. Gespielt wird dieses erste
Turnier des Jahres in Doubletten
(2:2) mit immer wechselnden Part­
nern die vor jeder Spielaufnahme
zugelost werden. Die Siegerehrung
ist für etwa 19 Uhr vorgesehen.
Teilnehmen können alle Mitglieder
des SV­Drensteinfurt sowie deren
Partner und Freunde. Anmeldung
sind möglich unter Tel. 01 63/
71 82 216 (WhatsApp), per Mail
unter obmann­klack09@sv­drenst­
einfurt.de, oder in der im Boulo­
drom ausliegenden Liste.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Stimmung beim
Arbeitseinsatz

Bei den ersten sommerlichen
Temperaturen waren 35 Mitglie­
der des TC Drensteinfurt zwi­
schen 15 und 85 Jahren dem
Aufruf zum Herrichten der Ten­
nisplätze gefolgt und pünktlich
zur Arbeitsverteilung durch den
Sport­und Platzwart Manfred
Dresenkamp erschienen. Wo im­
mer man hinschaute, war jeder
mit Eifer dabei, die Tennisplätze
und die Außenanlagen für die
Sommersaison vorzubereiten,
schreibt der Verein. Alle freuten
sich zudem über das liebevoll
von Elisabeth und Harald von
Gehlen hergerichtete zweite
Frühstück.

Büffeln für
die C­Lizenz

Eine anstrengende, aber vor al­
lem lehrreiche Woche liegt hin­
ter den 36 Teilnehmern der C­Li­
zenzausbildung des Fußballkrei­
ses Münster, die in diesem Jahr
auf der Sportanlage des SV Rin­
kerode stattfand. Unter der Lei­
tung der Ausbilder Christian Nie­
hoff, Martin Holtkamp und Si­
mon Wibbeler standen insge­
samt 120 Lerneinheiten für die
Kursteilnehmer auf dem Pro­
gramm. Alleine sieben Trainerin­
nen und Trainer kamen vom SV
Rinkerode. Die Kursteilnehmer
bekamen sowohl theoretische als
auch praktische Einblicke in die
moderne Trainingsgestaltung.

Sieg beim Davert­Cup
Gastgeber des Davert­Cups war in diesem Jahr der RV Ascheberg. Für
den RV Rinkerode gingen gleich drei Teams an den Start. Das Team
Rinkerode I (Foto: Anja Lechtermann, Johanna Kimmina, Stefanie Horst­
kötter und Jule Weber) zeigte sich in allen Runden von seiner besten
Seite und entschied den Wettkampf um den Wanderpokal für sich. Das
Team Rinkerode II reihte sich an fünfter Stelle ein, Team Rinkerode III
nutzte die Teilnahme, um Erfahrungen zu sammeln. Foto: Verein

Plätze für neue
Saison vorbereiten

SENDENHORST. Die Tennisabtei­
lung der SG Sendenhorst ruft zum
ersten großen Arbeitseinsatz am
Samstag, 14. April, ab 10 Uhr auf.
Auf der Tennisanlage am Westtor
hat der Platzbauer die Plätze für
die neue Saison vorbereitet. Es
wird nicht mehr lange dauern,
dann kann der Spielbetrieb aufge­
nommen werden. Alle Mitglieder
sind eingeladen mitzuhelfen.

Jeiler: Ich glaube auch, dass
das unser Anspruch sein soll-
te. Wir müssen nicht zwin-
gend Bezirksliga spielen. Im
Zweifelsfall ist das auch gar
nicht so attraktiv – viele unbe-
kannte Gegner, weite Fahrten.
Wir holen mehr Leute ans
Spielfeld bei einem Derby
gegen Rinkerode. Und dann
muss man auch sehen, wie
viele eigene Spieler auf dem
Rasen sind, also solche, die im
Dorf bekannt sind, die hier Fa-
milie und Freunde haben.
Horstmann:Das,was Sebas-
tian sagt, ist ganz wichtig:
Klar, brauchen wir auch mal
Leute von außerhalb. Vorran-
gig sollen aber die Jungs hier

au dem O d e
Chan ehaben bei
un u p e en

Plätze frei beim Lauftreff
RINKERODE. Der Einsteiger-
lauftreff des Sportvereins Rin-
kerode hat noch Plätze frei.
Starttermin ist der 16. April, 15
Lauftermine sind geplant. Zu-
nächst fünf Wochen lang je-
weils montags und mitt-
wochs, dann fünf Wochen
lang einmal pro Woche. Los

geht es immer um 18.30 Uhr
vor der Sporthalle. Die Betreu-
er Kerstin Schlichtmann,
BrunhildeGreshakeundWolf-
gang Lechtermann freuen
sich über neue Läufer. Anmel-
den können sich Interessierte
per Mail unter wumfabi-
an@aol.com. Wer noch Fra-

gen zum Angebot hat, kann
sich zudem bei Marion Fa-
bian, Leiterin des Freizeit- und
Breitensports beim SVR, mel-
den, Tel. 0 25 38/772. Das Ange-
bot ist für SVR-Mitglieder kos-
tenlos, für alle anderen fallen
einmalig Kosten von 35 Euro
an. (phi)

Im Namen der Familie
Hilde Kuper

48317 Drensteinfurr , im April 2018
* 4. November 1932
† 12. Februar 2018

Erich Kuper

... und immer sind da Spuren deines Lebens,
Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns an dich erinnern und uns glauben lassen,
dass du bei uns bist.
Dank an alle, die Erich auf seinem letzten Weg begleiteten,
an Herrn PP arrer Marr in Roth für seine respektvollen Worte
und die würdevolle Gestaltung der Trauerr eier
und an das Bestattungshaus Marr in Schulte,
das uns eine werr volle Stütze war.

Ein großes Dankeschön
an unsere Kinder, Enkel, Geschwister,

Freunde und Bekannten für die vielen Geschenke
und Glückwünsche anlässlich unserer

Diamantenen
Hochzeit

Das Fest bleibt uns unvergessen.
Doris und Berni Grönewäller

Wir haben geheiratet!

Heinrich Gunnemann
Marlies Gunnemann

� �� � � � � � �� 	 � � 
 ��
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Frisches Kaminholz, reine Buche,
verschiedene Längen, SRM, ab 59
€ � 0 151 / 22 26 17 36 Nottuln.

Lassen Sie Ihre alten 8, Super 8, 16
mm Schmalfilme und VHS-Kasset-
ten von privat auf DVD kopieren.
� 0 25 04/25 30.

Holz zum Selbersägen, Hartholz,
versch. Sorten, ca. 200 Fm, 1000
St. Eichenspaltpfähle zu verk.,
� 0160/95 94 27 48.

Kunststofffenster, 72 x 140 cm, DIN
rechts, Isolierverglasung Chin-
chilla, preiswert zu verk., � 0170-
7473030.

28er Damen-City-Rad, Marke Target,
7-Gang, Nabendynamo zu verk.,
� 0251/784567

Motorradanzug, Marke Rukka Gore-
tex, wenig getragen, Größe 50/52,
80 € � 02502-8307.

Motorradhelm, Schubert Concept,
Gr. 54/55, neuwertig, 80 €,
� 02502-8307.

Frauentaschenbücher, Sophie Kin-
sella und Kerstin Gier, 1 x gelesen,
zu verk., � 02387-9005912

Herren-Rennrad, 28", gut erhalten,
zu verkaufen, Tel. 02501-13340.

Kleingarten an Pflanzenliebhaber zu
verk.! � 02371/7976030

Rasenmähen, Vertikultieren �0251
/ 1491811 o. 0176/20436677

Gärtner sucht Arbeit Hochdruckrei-
nigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
� 0152/21640113

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. � 02 51/ 1 49 18 11
oder �01 76/ 20 43 66 77.

Maler sucht Arbeit. � 0163/8673507

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
� 0177/6874901.

DHH m. Garage, abgeschl. Rohbau,
169 m², Dachboden ausbaubar, 2
Stellpl. Terrasse, Garten. Preis VS,
� 0178 / 6346117

Lengerich, 3 ZKB, Südbalkon, DG,
Keller, PKW Einstellplatz, KM:
435 € + Einstellplatz + NK, zu ver-
mieten. � 0160/96206998.

Olfen, EG, 60 m², 2 Zi., offene Küche,
Diele, Bad, WC, Keller, Terrasse,
sep. Eingang, gehobene Ausstat-
tung, Fußbodenheizung, elektr.
Rollläden, Erstbezug nach Kom-
plettsanierung, KM 390 € + NK an
NR. � 0176/47317614.

MS-Gelmer, EG-Whg. 177 m² im
Landschaftsschutzgebiet, 6 ZKB,
WC, Keller, Innen- u. Außenka-
min, mit Garten, Terr., KM 1200 €,
gr. Garage 40 € + NK ab 1.7.18 von
priv. zu verm. � 0251/325127 od.
0171/4014912.

Everwinkel, Single-Whg., 39 m², 2
Zi., Küche m. Einbauküche, Bad,
Balkon, Kellerraum, Tiefgaragen-
Parkplatz, 290 € KM, ab 1.7.18
frei, � 02582-5688.

Wir suchen einen Boten
für die Verteilung von

Printprodukten und der Post
in den Vormittagsstunden

für ca. 2–3 Stunden
von Mo - Sa in Herbern auf
Teilzeit- oder Minijob-Basis

(Zeitfenster: von 06:00 Uhr –
15:00 Uhr), gerne mit

eigenem PKW.

Wir freuen uns auf Sie!

Aschendorff Logistik!
� 0251/690-664,

zeitungsbotenbewerbung@
aschendorff.de
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Reinigungskraft für 2 Pers. Haushalt
in Einen für 3 Stunden (14-tägig)
gesucht. � 0175/2502449.

Frühdienstkraft: Wir suchen eine/n
zuverlässige/n Mitarbeiter/in für
die Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser für 30–35 Wochenar-
beitsstunden im südlichen Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden
Bezirken. Arbeitszeiten: ca.
01:30–07:00 Uhr morgens, Mo–Sa.;
Arbeitsort: südliches Münsterland.
Für diese Tätigkeit benötigen Sie
einen Führerschein Klasse B. Die
Aschendorff Logistik freut sich auf
Sie. Stichwort: Frühdienstkraft
Südost. � 0251 /690-664 (Mo-Fr.
8-17 Uhr) o. E-Mail
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de

Wir suchen einen

Zeitungsboten (m/w)
für die Zustellung

der Tageszeitung in der Nacht in
ASCHEBERG

(Minijob- oder Teilzeittätigkeit,
von Mo – Sa, oder z. B. nur sams-
tags, Zustellfenster zwischen
02:00 – 06:00 Uhr morgens).
Die Aschendorff Logistik

freut sich auf Sie!
Telefon (02 51) 6 90-664

zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Zuverlässige Putzhilfe für Privat-
haushalt, 4 Std./Woche, in Asche-
berg ab sofort gesucht, � 0163/
8598833.

Je ein 16er/20er/24er u. 28er Fahr-
rad, gr. Kindertrettrecker m. Hän-
ger u. 1 Einrad zu verk. � 02582/
8947

Lüdinghausen, 4 ZKDB, Keller, WF
81 m², III. OG in zentraler Lage
"Markt", Bj. 59, V: 112 kWh, Gas,
ab sofort v. priv. zu vermieten. KM
490 € KM/M. zzgl. NK, 2 MM Kau-
tion. � 02591/78454.

Ostbevern, Whg. 98 m², 4 ZKB, Blk.,
EP, KM 450 € zu sofort zu verm.
WBS erforderlich. � 02532/1642.

MS-Mecklenbeck, Dingbänger Weg,
Ladenlokal 29 m², KM 310 € + NK
40 € zzgl. Strom/Hzg. ab 1.7.18
von privat zu verm. � 0251/
325127 od. 0171/4014912.

Eichenmöbel massiv, teils rustikal,
Kristall, antike holländ. Wandtel-
ler, schöne Pferdebilder, kap. Kari-
bu-Geweih, � 0208/641740.

Puppenwagen (Jahrhundertwende),
sehr selten u. 145 Schellack-Plat-
ten, Preis VS, � 02597/6920784.

Anker PHOENIX Nähmaschine elek-
trisch, einbaufähig, stabil, 25 €,
% 02558 448.

Weiße Einbauküche, 10 Jahre alt,
ohne E-Geräte, aber Spüle mit
Armatur, L-Form 3,80 m x 1,80 m,
150 €, � 01 71/2 18 07 53.

Großer Stoff-Sonderverkauf Die

schönsten Stoffe zu Sonder-Prei-
sen auf 550 qm. Großes Rollen-
stoffangebot. Internationale Qua-
litätsstoffe ab 7,-€ Sonderausstel-
lungsfläche Neu Do.-Sa.10-17Uhr
Harkortstr. 5, MS www.sensa.eu

Elektro Getreidemühle Jupiter mit

Messerschmidt Vorsatz für 65 € zu

verkaufen. � 0251/92779115

Suche Gefrierschrank oder Truhe,

auch defekt, bezahle auch dafür.

� 0152/15711600 o. � 05971/

9602664.

Braune Lederpolstergarnitur, Long-
life, besteh. aus Trapetzsofa, 3 Sit-
zer, 2 Sitzer, 1 Sessel, alle Sitze
mit Relaxfunktion, ein massiver
Holztisch, 1,60 x 0,90 m, 4
Schwingstühle, Kunstleder braun,
VB 900 €. � 02 51/3 79 79 79

Wohnungsauflösung (Wohn- u.
Schlafzimmer usw.) am 14.04.18,
v. 10-17 Uhr, Sendenhorst-Albers-
loh, Alverskirchener Str. 18

Motorrahmen innova M2, 100/200,
Matratze inovaair S18 (Schründer)
alles neuw., umständeh. zu verk.,
VB 495 €. � 02534/9615

Kaminofen, 7 kW, günstig zu vekau-
fen. � 02526 / 938466.

Luxus-TV-Sessel m. 5 Motoren,
elekt. Aufstehhilfe, Hzg., Fuss u.-
Rückenteil, Fussteilverlängerung
m. Herzwaage, Sitzhöhen u. -tie-
fenverstellung, mod. Form, 4
Jahre, Topzustand, NP 4300 €, f.
950 € VB., � 0157/88998264.

Wunderschöne Collie Welpen, Lang-
haar, aus Hobbyzucht VDH (keine
Zwingerhaltung), 2 Tricolour Hün-
dinnen, 1 Tricolour Rüde (10
Wochen), dürfen zu ihrer neuen
Familie umziehen. 900 €.
� 05941/9207930.

Katze Jette, ca. 6 J., ganz verschmust,
kastr. tätow., entw., sucht ein lie-
bes, beständiges Zuhause. Allein-
haltung. � 0171 / 7452631

Meerschweinchenbabys aus lie-
bevoller Hobbyzucht. Auch
Kastraten. Außenhaltung.
% 0 25 01/60 74, Mobil: 01 62/
9 87 14 11.

Junge Wellensittiche aus Hobby-
zucht, je 10 €, zu verkaufen,
� 0251/329347.

Wir alle suchen noch liebe Men-
schen, die uns ein Zuhause geben:
Kater Fritzi 11 Jahre, Max u.
Moritz 2 J., Toni u. Lasse 1 Jahr,
Adele u. Jakob 7 Mon. Alle kastr./
tätow./entw./geimpft. � 0171/
7452631

� Online-ID: 468b1804

Hallo - Gina vom Bagno hat in
ihrem vierten Lebensjahr am 18.
02.2018 fünf super hübsche Wel-
pen zur Welt gebracht. (3 Rüden
und 2 Hündinnen). Für Gina war
es der dritte Wurf. Coco, Cleo,
Charlie, Chip und Cookie suchen
ab dem 15.04.2018 ein neues
Zuhause. Die Eltern der kleinen
Racker sind zur Zucht zugelas-
sen, das Zuchtbuch kann gerne
Vorort eingesehen werden. ALLE
WEIBCHEN sind verkauft. Preis
780 €. % 02552-4744794, E-Mail:
wolter@schlankerfuss.de

Privater Verein sucht Akkordeon
oder Harmonika. � 02381/
3606332.

Sammler sucht fertig gestickte Gobe-
linbilder sowie Musikinstrumente,
Tee- und Kaffeekannen. Bitte alles
anbieten. 0151 / 71410467.

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. � 0151/52109446

Gärtner sucht Arbeit Hochdruck-
reinigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
% 0152 21640113

Kinderfahrrad Pegasus, J 4-01, 24er,
80 €. � 0251/324439

4 Sommerreifen, Hankook, 195/65
R15, 91 H, auf Alu, fast neuwertig,
7-8 mm, 110 Lochkreis für Opel
Astra H, VB: 130 € � 02573/3453.

Schreiner Reparaturarbeiten, auch
Kleinaufträge, Kleinmöbel und
Holztreppen, führt aus: � 01 78-
2 18 72 88.

Kopfhörer für den Fernseher mit
Ladestation zu verkaufen auf Ver-
handlungsbasis, � 02571/4281.

Puky Kinderrad 18", gelb/grün, gut
erhalten, 89 €, � 02387-9005912

POWER MAXX Vibrationsplatte,
Das ORIGINAL, Top Zustand, 85
€, % 02558 448.

Motorhacke, Typ Honda, 5 PS Leis-
tung - gut erhalten. VB: 250 €

� 02536/1711 oder 0171/
4088437.

Hallo, wir suchen einen Wohnwa-
gen, evtl. auch ein Wohnmobil bis
3,5 t, zum Kauf. � 0173/8417099

Lust zu Trödeln o. eBay-Klein.? Sie
haben die Lust und Zeit, ich habe
die Ware (Hochwertig) Info unter
� 0160/1718391.

Erotische Romane und Bildbände ab
2 €, LAER bitte noch einmal mel-
den, Danke. � 02536/345979.

6 Excelsior-Hochlehner, von Royal
Garden, aus Metall, grau, NP je
195 €, jetzt je 85 €; 6 pass. Sitzauf-
lagen, grau gestreift, NP je 69 €,
jetzt je 15 €; pass. Verso-Tisch, 145
x 90 cm, NP 398 €, jetzt 120 €,
� 0151/70804147.

4 Sommer-Reifen Continental Premi-
um-Contact 205/55R17-V-XL, 7-
8mm, VB 120 €, � 02501/4924.

Runder Gartententisch weiß, Metall-
füße, stabil, klappbar. 25 €,
%02558/448.

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

LP-Schätze preiswert aus Erbschaft
abzugeben (auch einzelne LPs),
� 0178/4345443.

Kleingarten an Pflanzenliebhaber zu
verk.! � 02371/7976030

KEN LED 32 FHD 136 SAT, 32 Zoll,
neuwertig, VB 150 €, � 0 25 51/
51 66.

Westernsattel, Echt-/Kunstleder für
100 €, RC Modell Panzer 3818 für
130 €. � 02505/1255 o. 0152/
59486902

Kaufe hochw. Porzellan wie Meissen
u. Porzellanfiguren wie Goebel
�05221/31265

Super KTM-Fahrrad, 28", Advento+,
hydraulische Bremsen, wenig
gefahren, 24-Gang, VB 160 €,
�0151/70804147.

Mehrere Rasenmäher (Benzin) +
Ersatzteile u. Motoren, Preis VS.
� 02551/9950013

Kleingarten in MS-Hiltrup Ost zu
verkaufen, ca. 350 m², � 0174-
3538380.

Gutes Stammholz zum Selbersägen,
6,5 RM Hartholz Esche, 4 Stämme
- Durchmesse 25 bis 50 cm - im
Vorjahr 2017 geschlagen, an fester
guter Zufahrt in Münster-Handorf
für 31,00 € pro RM zu verkaufen.
� 0172/5347636.

28er Damen- und Herren - Holland-
rad, Gazelle, Nostalgie, schwarz,
100 € und 120 €. � 02571/921170

Klavier, schwarz, Topzustand, wenig
gespielt, neu gestimmt. � 01 60/
2 00 73 01.

Kaminholz Buche, Eiche, trocken, 2
Jahre abgelagert. � 0160/
95942748.

Kaufe privat 28er Damenräder, auch
mit leichten Mängeln, bis 60 € bar
an. � 0157/58175966 (MS).

Rindenmulch, Mutterboden und
Bruchsteine etc., Bauernhof Schrö-
ter, � 0160/95942748.

Ca. 100 große, neue, interessante
Figuren (Textil) Stück 1 €, sowie
30 neue, kleinere Figuren, 3 Stück
für 1 € (Alles nur komplett abzuge-
ben) � 02536/343773

Komplette Haushaltsauflösung,

Möbel, Elektrogeräte, Geschirr,
Kleidung bis zu Dachpfannen. Fr.
13.04., 16.00 -18.00 Uhr, Sa: 14.4.,
9.00- 18.00 Uhr. Scharnhorststraße
17, Greven.

Kräftiger Mann Handwerklich
geschickt räumt ihren Keller,
Dachböden, Wohnung, Garage leer
% 0152 21640113 oder Whatsapp

"Edelfundus" sucht Spenden für die
Krebsberatung. Bücher, schönen
Trödel, Kleidung, Spielzeug, An-
tikes und vieles mehr. Annahme
werktags von 14-17 Uhr, Hof Aver-
kamp, Dingbängerweg 215 in MS,
www.krebsberatung-muenster.de,
� 0152/58193428. Der nächste
Hallen-Floh- und Büchermarkt fin-
det am So. 15.04.2018, 11 - 17
Uhr, auf dem Hof Averkamp statt.

Barzahlerin sucht Pelzbekleidung,
Abendgarderobe, Porzellan, Sam-
meltassen, Kristalle, Bilder, Teppi-
che, Tafelsilber, Schmuck, Mün-
zen, Uhren, Bernstein, Schreib-
und Nähmaschinen, Spirituosen,
Möbel und Nachlässe. Seriöse
Kaufabwicklung, zahle in bar und
freue mich auf Ihren Anruf,
� 01578/8549448

Barzahlerin sucht Pelzbekleidung,
Abendgarderobe, Porzellan, Sam-
meltassen, Kristalle, Bilder, Teppi-
che, Tafelsilber, Schmuck, Mün-
zen, Uhren, Bernstein, Schreib-
und Nähmaschinen, Spirituosen,
Möbel und Nachlässe. Seriöse
Kaufabwicklung, zahle in bar und
freue mich auf Ihren Anruf,
� 01578/8549448

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos. Zahle +/- 1000 € für
Album Afrika Schutztruppen.
� 0151/54222221.

Achtung! Kaufe Modeschmuck, Arm-
banduhren, Orientteppich und
Altbekleidung. Kaufe alles aus
Haushaltsauflösungen. Zahle bar.
� 0178/4135152.

Suche Schallplatten, Sammeltassen,
Altmöbel, Bernstein und Pelze.
� 0157/84614504

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. � 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. � 0234/355249
od. 0172/7837808.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), � 02508/
997892 od. �02508/993219.

Zubeh. für Kindertraktor: Güllefass
mit Schleppschläuchen 10 €, John
Deere Mähdrescher 22 €, Claas
Mähwerk f. vorne u. hinten 12 €,
Amazone Feldspritze 13 €, Ama-
zone Düngestreuer 4 €, Miststreuer
8 €, Scharpflug 5 €, 4 Stck. Vier-
kantbunde 3 €, 5 Rundballen 3 € -
kompl. 80 €, Tel. 02387-900745

Suche alle Vespa/Piaggio, Zustand
egal. Einfach mal etwas anbieten,
ich rufe zurück. � 0157/
36812810.

Gärtner sucht Arbeit Hochdruck-
reinigung, Vertikutieren, Hecken-
Rückschnitt, Unkraut usw.
% 0152 21640113

� Online-ID: 72010214

Gutachter (Rentner) erstellt für ihre
Immobilie ein Verkehrswertgut-
achten schnell u. preisgünstig.
% 0 25 28-92 98 11

� Online-ID: 0ad3ce8d

Suchen erfahrene und freundliche
Unterstützung für die Betreuung
unserer 10 Jährigen Tochter (Mit-
tagessen/Hausaufgaben/ Spiel/
Kreativität) und etwas Unterstüt-
zung im Haushalt. Eine wöchentli-
che Zeit von 20-25 Stunden wäre
wünschenswert. Über Ihre Kon-
taktaufnahme freuen wir uns!! VB
) 8494902 ZGM, 48135 Münster

Baumkletterer fällt jed. Baum auch
auf engst. Raum. Kronenrückschn.
Problembäume, Wurzelentfernung
inkl. Entsorgung, 0251/381919

Liebe Tagesmütter, Tagesväter,
liebe Tagespflegen und Kitas, wir
suchen für unsere Tochter (geb.
12.2017) ab Nov / Dez 2018 eine
liebevolle Tagesbetreuung (bis 45
Stunden) in MS Innenstadt / X-
Viertel. Wir, Akademikerpaar, wer-
den voll berufstätig sein. Wenn
Ihre Plätze nur in den Vormonaten
vergeben werden können, sind wir
trotzdem interessiert. Wir freuen
uns, von Ihnen zu hören. % 0178-
7605003,
wiebkegottschalk@web.de

� Online-ID: d956f72d

Chaos im Papierkram? Office-Mana-
gerin bringt Ordnung, Struktur
und Übersicht in Ihre Unterlagen
und in Ihren PC. Ihre Akten und
Dokumente werden gesichtet, auf-
gearbeitet, strukturiert und über-
sichtlich abgelegt. Einfach anru-
fen: 0171 839 80 26,
0251 703 69 855, ordnung-
struktur@t-online.de

� Online-ID: 0763c93b

Für unsere 10 jährige Tochter (Mit-
tagessen / Hausaufgaben / Handar-
beiten) und Unterstützung im
Haushalt suchen wir eine zuver-
lässige und erfahrene Hilfe für ca.
20-25 Stunden in der Woche. Ins-
besondere in der Zeit von Montag
bis Donnerstag sind diese Stunden
für uns hilfreich. Wir freuen uns
Sie kennenzulernen. ) 8494901
ZGM, 48135 Münster

Nette Frau, 50 J. jung, mit schöner
Figur, verwitwet, seit längerer Zeit
allein, ohne Altlasten, fleißig,
romantisch, mit guten Kochküns-
ten und einem Herz voller Liebe,
sucht Dich. Meine Email:
meinestes@gmail.com

Cuxhaven / Schöne renov. FeWo, 1-8
P., 400 m. z. Strand, Hund erl.,
beh.gerecht, Garten, Einkaufsmögl.
� 0 47 21/4 84 70.

Mallorca, Cala Murada, großzügiges
FeHaus, 3 Sz, 2 Bäder , 180 €/Tag;
Haus-Prospekt über: mail-to-
ttt@web.de

Meckl. Seenplatte/Feldberg: neues
komf. FH f. 2 Pers., 80 m², Terr.,
75 €/Tag + 35 € Endrein., Fotos auf
Anfrage, �01575/6552648.

Carolinen-/Harlesiel, FH+FW, Mai/
Juni + Sommer frei, � 05846/
2485, www.nordsee-friese.de

Kroatien, Trogir bei Split, FeWo, f.
2-6 Pers., ca. 35 m vom Meer, Ver-
mietung ab 15.04. bis 15.11.2018
� 02575/3816.

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs) FeHa, 4-
5 P. u. FeWo, 2 P., Hund erl,
� 02369/206630.

B. Zw.ahn, Rhododendren Blüte
Mai/Juni, 2 Zi.-Whg. Loggia/See-
blick, frei � 0251/8712537 (AB)

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge � 02599/1863

Junger Rentner bietet Umbau/Sanie-
rung/Fliesenlegung u. Arbeiten
rund ums Haus - kurzfristige Ter-
mine. � 0163/4682248

Gärtner sucht Arbeit Hochdruckrei-
nigung, Hecken-Rückschnitt, Ver-
tikutieren, Unkraut usw. � 0152/
21640113.
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Auflösung des Rätsels

Junger Gärtner/Rentner hat Ter-
mine frei, z.B. Heckenschnitt,
Rasenmähen (auch große Flächen)
u.a. Raum ST. � 0163/4682248

Erni, 72 Jahre, fraulich-schlank,
überhaupt nicht gebunden, dem
Leben positiv zugewandt, doch als
Witwe leider einsam. Sie werden
mich verstehen, wenn Sie auch
immer nur alleine zu Hause sitzen.
Mein treues Herz und meine Für-
sorge habe ich an einen ehrlichen
Mann zu verschenken und erwarte
Ihren lieben Anruf über PV
� 01520-8293309

Rosel, 77 J., verwitwet, bin eine gute
Hausfrau/Köchin und mache alles
selbst, sogar Brot und Marmelade.
Zum Glück bin ich gesund und
habe keine Probleme, außer die
Einsamkeit. Mein Herz sagt, für
mich gibt es noch einmal einen
lieben Mann, mit dem ich zus.
sein darf. Ich könnte auch zu
Ihnen kommen, rufen Sie üb. PV
an. � 0176-34498648

Gerhard, flotte 75 J., Kaufmann i. R.,
innerlich u. äußerlich jung geblie-
ben, mit vielen Interessen u.
Unternehmergeist. Habe viele
Freunde u. Bekannte, aber die kön-
nen das Leben mit einer lieben
Frau nicht ersetzen. Wäre es nicht
schön, wenn wir zueinander fin-
den? PV, Anruf und Vermittlung
kostenlos � 0800-2886445

Babette, 67 J., hübsche Witwe, mit
zierl. Figur, kann mich gut anpas-
sen, bin liebesbedürftig u. mobil.
Darf ich mit Ihnen in den Frühling
starten? Hoffe so sehr, dass Sie
sich melden, denn so einsam
möchte ich nicht bleiben. Ein
Umzug zu Ihnen wäre jederzeit
möglich. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück � 0800-7774050

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. � 0151/54222221.

Kaufe Militaria - zahle Höchstpreise.
Soldatennachlässe, Orden, Ehren-
zeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
� 02524/1210 od 0178/8014689.

Puppenhausmöbel aus Holz für 6
Zimmer, Puppengartenmöbel, mit
Puppen und Zubehör, ein Beutel
mit sonstigem Zubehör. Puppen-
zimmer einzeln verpackt. Alles
sehr guter Zustand. VB 100 €

� 0251/92779115

Aus Nachlass: russ. u. DDR Stahl-
helme, Uniformen u. andere div.
Gegenst., nur komplett, günstig.
� 0 25 97/6 92 07 84.

Unterricht/
Weiterbildung

Verkauf Häuser

Vermietung
Wohnungen

Stellenangebote

Verkäufe

Sonstige

Antiquitäten

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Stellengesuche

Gesuche

Bekanntschafts­
vermittlungen

Alles fürs Kind

Motorräder

Wohnwagen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Partnerschaften

Reise

Kontakte
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O

www.bvda.de

Hier blicke ich durch!

Mitglied im BVDA

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

www.ag-muensterland.de
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WäWhrend
Hausbesit-
zer aus
Angst vor
Ver-

schmutzungdieNester der
Mehlschwalben entfer-
nen, verschließen besorg-
te Bauern den Rauch-
schwalben ihre Ställe, um
vermeintlichen Hygiene-
anforderungen gerecht zu
werden. Dabei gefährden
die kühnen Flugakrobaten
unsere Gesundheit mit-
nichten, sind aber auf dem
Land auf genau solche
Brutplätze angewie-
sen“, sagt NABU-Vo-
gelschutzexper-
te Eric Neu-

ling.
Obwohl es
den
Schwal-
ben im-
mer
schwe-
rer ge-
macht
wird,

geeignete
Quartiere
zu finden,
gelten sie
als Sym-
pathievö-
gel. Viele
Menschen
tragen sie als
Tattoo auf der
Haut oder be-
nennen Motor-
räder nach ih-
nen. Früher gal-
ten Schwalben als
Boten des Glücks,
die dasHausvor Feu-
er und Blitz sowie das
Vieh im Stall vor
Krankheiten bewahr-
ten.Nochheute gilt die
erste aus dem afrika-
nischen Winterexil
zurückgekehrte
Schwalbebei vielenals
Anzeichen dafür, dass
die Freibadsaisonnicht
mehr weit ist, und tief
fliegende Schwalben

warnen angeblich rechtzeitig
vor drohendem Regen.
Die Vögel fühlen sich in einer
vonMenschen geprägten Um-
gebung grundsätzlich wohl.
Die Mehlschwalbe mit ihrem
leuchtend weißen Bürzel und
Bauch sowie dem tief gekerb-
ten Schwanz nutzt vor allem
rau verputzte Hauswände
unter geschützten Dachvor-

sprüngen zum Bau ihres Nes-
tes. Sie brütet gerne in großen
Kolonien. Das bringt jedoch
Kot und Reste von Nistmate-
rial an Fassaden und auf dem
Boden mit sich. „Viele Nester
werden daher mutwillig zer-
stört, dabei würde ein einfa-
ches, einen halben Meter
unterhalb der Nester ange-
brachtes Brett oder eine gele-

gentliche Säuberung bereits
wirksam Abhilfe schaffen“, so
Neuling.
Rauchschwalben, die über
ihre braunrote Färbung von
Kehle und Stirn gut erkennbar
sind, bevorzugen Balken oder
Mauervorsprünge in Ställen,
Scheunen oder Carports. Lei-
der bleiben die notwendigen
Einflugluken nach Renovie-

rungen zunehmend ver-
schlossen oder sind bei Neu-
bauten gar nicht erst vorhan-
den. „Viele Lager und Ställe
müssten zumindest in der
warmen Jahreshälfte nicht
komplett verschlossen sein.
Eine Einflugluke reicht
Rauchschwalben bereits“, so
Neuling.

Erlebnis.Natur Mittwoch, 11. April 2018

Pünktlich zum Frühlings­
beginn kommen die

Schwalben zurück nach
Deutschland. Die beiden
häufigsten Arten sind

bei uns die Rauch­ und
die Mehlschwalbe. Doch

auch sie werden von
Jahr zu Jahr immer

weniger.

Das Schwalbenjahr beginnt
Hilfe für die gefährdeten Glücksboten

Plakette als
Hinweis

Gebäude mit vorhandenen
und erhaltenen Nistplätzen

für Schwalben werden vom
NABU als „Schwalbenfreundliches
Haus“ mit einer Plakette ausge­
zeichnet.

Info

Gelten als Glücksbringer: Rauchschwalben finden immer weniger
Nissttpplläättzee.. Foottoo:: NABUU

„
Eine Einflugluke
reicht Rauch-

schwalben bereits.
Eric Neuling, NABU„

KEUKENHOF/
NIEDERLANDE
…MIT DER SCHÖNSTE FRÜHLINGSPARK DERWELT.

TAGESFAHRT | DIENSTAG, 24.04.2018

Der Keukenhof ist das internationale Schaufenster der Niederlän-
dischen Blumenzucht. Im Park konzentriert sich der Schwerpunkt
auf die 7 Millionen Frühjahrsblumenzwiebeln. In mehr als 20 Blu-
menschauen präsentieren 500 Blumenzüchter Schnittblumen und
Topfpflanzen in all ihrer Vielfalt. In den Pavillons wechseln sich über
20 Blumen- und Pflanzenshows ab. Das Keukenhof Thema 2018 ist
„Blumenromantik“. Romantik und Blumen sind untrennbar miteinan-
der verbunden und das ist die Inspirationsquelle für das Thema in der
kommenden Keukenhof Saison. Erleben Sie einen schönen Tag und
nehmen neue Ideen mit nach Hause!

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC
• Eintritt Keukenhof
• ca. 5 Stunden individueller Aufenthalt

ABFAHRTSORTE:
07.00 Uhr Münster (Busparkplatz: Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Platz)

07.35 Uhr Greven (Rathaus)

RHODO 2018
IN WESTERSTEDE
BLÜTENPARADIES FÜR PROFIS

& LEIDENSCHAFTLICHE ENTDECKER

TAGESFAHRT | DONNERSTAG, 17.05.2018

Erleben Sie Ihr blühendes Wunder! Alle vier Jahre findet in Wester-
stede, Europas größte Rhododendronschau statt. Mitten in der grü-
nen Gesundheitsstadt im Herzen des Ammerlandes stehen dann die
unterschiedlichsten Arten von Rhododendren und Azaleen in vol-
ler Blüte. Besonders in den Monaten Mai und Juni eines jeden Jahres
verwandeln die vielen Baumschulbetriebe das Gebiet umWesterstede
in eine blühende Parklandschaft. Die RHODO ist daher auch nicht mit
den Blumenschauen zu verwechseln, da die„Ammerländer Rhododen-
dronzucht“ auf ein über 225-jähriges Bestehen zurückblicken kann.
Eingebettet in ein farbenfrohes Blütenmeer aus Rhododendren und

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

LESERREISEN

pro Person

€45,-

Azaleen, laden stilvolle, weiße Pagodenzelte im Herzen von Wester-
stede zum Stöbern ein. Schönes für Freizeit und Hobby, Dekoratives
und Praktisches für Haus, Hof, Garten und Balkon und eine breitgefä-
cherte Auswahl von regionalen und überregionalen Ausstellern erwar-
ten die Besucher.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC
• Eintritt RHODO
• ca. 5 Stunden individueller Aufenthalt

ABFAHRTSORTE:
07.00 Uhr Münster (Busparkplatz: Hafenstr./

Ecke Frie-Vendt-Platz)

07.35 Uhr Greven (Rathaus)

BREMERHAVEN
3. SeeStadtFest 
LANDGANG BREMERHAVEN
GÖNNEN SIE SICH EINEN SCHÖNEN UND ERLEBNIS

REICHEN TAG IN DER SEESTADT BREMERHAVEN

TAGESFAHRT | DONNERSTAG, 24.05.2018
Seien Sie dabei und erleben das große„SeeStadtFest – Landgang Bre-
merhaven“. Es erwartet Sie ein abgerundetes Programm und reichlich
Windjammer zum Anschauen und Anfassen. Originelle Kleinkünstler,
Street Food und maritimes Kunsthandwerk sind ebenfalls zu erleben.
Ein vielfältiges Musikprogramm sowie Aktivitäten für Kinder runden
die erlebnisreichen Tage ab. Stars aber sind die großen und kleinen
Schiffe unter Segel oder mit Motor. Vielleicht besuchen Sie die„Haven-
welten“, ein maritimes Zentrum in Bremerhaven mit einzigartigen At-
traktionenwie dem Klimahaus, Bremerhaven 8° Ost und der Aussichts-
plattform SAIL City. Dazu das erfolgreiche Deutsche Auswandererhaus,
das Deutsche Schifffahrtsmuseum und das U-Boot„Wilhelm Bauer“.

LEISTUNGEN:
• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC
• Individueller Aufenthalt in Bremerhaven
• Rückfahrt um ca. 18:00 Uhr ab Bremerhaven

ABFAHRTSORTE:
06.25 Uhr Münster (Busparkplatz: Hafenstr./Ecke Frie-Vendt-Platz)

07.00 Uhr Greven (Rathaus)

pro Person

€ 38,-

pro Person

€ 29,-



Einen Sommer lang sollten
alle Frauen die kalten Schul-
ter zeigen. Wem? Jedem!
Denn der asymmetrische
Schnitt und darunter beson-
ders die sogenannte One-
Shoulder-Bluse sind im
Trend. Darunter versteht
man Oberteile, deren Ärmel
so geschnitten sind, dass
eine Schulter nackt bleibt.

Asymmetrie sei Teil
des Modetrends,
den man Dekonst-
ruktionnennt,Mo-
deberater Andreas

Rose aus Frankfurt. „Dabei
werden Kleidungsstücke aus-
einandergenommen und neu
zusammengesetzt, gern auch
asymmetrisch.“ Die Wirkung
ist immer ungewöhnlich,
vielfach aufgrund der klaren
Linien sogar architektonisch.
Das haben Frauen vor allem
international renommierten
Designern zu verdanken, al-
len voran Balenciaga. Die Fir-
ma gilt als Trendsetter in Sa-
chen Asymmetrie. Jedoch zie-
hen auch viele andere Desig-
ner gerade mit. „Man findet
asymmetrische Linien im
Frühling eigentlich überall“,
berichtet die Stilberaterin
Maria Hans aus Hamburg.
„Kleider, Röcke, Tops und Blu-
sen machen den Trend mit.“
Off-Shoulder-Blusen haben
innerhalb des Asymmetrie-
Trends die wohl besten Chan-
cen, sich flächendeckend
durchzusetzen. „Das liegt da-
ran, dass damit fast jede Frau
diesen Stil mitmachen kann“,
erklärt Rose. „Wichtig ist dazu
aber noch etwas anderes: ein
trägerloser BH nämlich. Das
gilt vor allem für Frauen mit
mehr Oberweite.“
Man müsse sich bewusst
sein, «dass dieser Look wirk-
lich alle Blicke auf sich zieht»,
ergänzt Einkaufsberaterin
Anette Helbig aus Hannover.
„Daher solltemanals Trägerin
schlank und auch nicht zu
klein sein.“ Sie rät, diesen Stil
vor allem inder Freizeit zu tra-
gen.
Wer auch im Job die Finger
nicht von schrägen Sachen
lassen möchte, „sollte sie be-

Langes Oberteil
zur Radlerhose
Die Radlerhose sollte auf jeden Fall mit einem Oberteil ge-

tragenwerden, das über den Bund reicht. Dazu rät die Per-
sonal Shopperin Sonja Grau aus Ulm. Am besten reicht das
Shirt über den Ansatz der Oberschenkel, optimalerweise sind
nur noch etwa zwei Handbreiten von der Radlerhose zu sehen.
Die Radlerhose besteht meist aus dünnem Stretchmaterial,
das sich hauteng anschmiegt und jedes Pölsterchen abzeich-
net. (dpa)

Breite Krempe für
den runden Kopf
Wereine recht runde Kopfformhat, sollte zu etwas ausla-

denderen Hut-Modellen greifen. Das kann zumBeispiel
ein Schlapphut oder ein Fedoramit breiter Krempe sein, rät die
Einkaufsberaterin SonjaGrauausUlm. Frauenmit einemeher
schmalen Kopf sehen in Hutmodellen der 1920er oder 1950er
Jahren gut aus, zumBeispiel randlose oder schmalrandigeHü-
ten wie Cloche und Melone. (dpa)

Für harmonischere Züge
Eckige Sehbrille kann rundes Gesicht markanter wirken lassen

Eine Sehbrille kann dem
Gesicht schmeicheln,
da sie zu viel Länge oder

Breite ausgleichen kann. Das
lässt die Züge harmonischer
wirken. So geht‘s:
SchmalesGesicht: Hier kön-
nen kontrastreiche Farben
und dicke Fassungen toll wir-
ken. Denn ein schmales Ge-
sicht wirkt oftmals kantiger,
weil es ihm an Fülle fehlt, er-
klärt Petra Waldminghaus,
Stil-Expertin für das Kurato-
rium Gutes Sehen in Berlin.
Das Gesicht wirkt kürzer und
harmonischer, wenn die Län-
ge von einem auffälligen Rah-
menunterbrochenwird. Hohe

Gläser mit starken Rändern
sorgen für eine zweite Unter-
brechung, was den Effekt ver-
stärkt. Allerdings kann das in
manchen Fällen auch zu viel
sein: Ein zu dicker Rahmen
dominiert ein recht schmales
Gesicht.

Breites Gesicht: Menschen
mit dieser Gesichtsform soll-
ten eher zu unauffälligen Bril-
lengestellengreifen. BreiteGe-
sichter wirken grundsätzlich

kürzer als schmale. Und sie
sind voller, flächiger und op-
tisch weicher. Daher können
hier kontraststarke Vollrand-
fassungen unvorteilhaft sein,
erklärt das Kuratorium. Denn
sie verkürzen das Gesicht op-
tisch zusätzlich. Helle Voll-
randfassungen, Halbrandbril-
len oder rahmenlose Modelle
sind besser.
Da bei einem breiten Gesicht
der Abstand zwischen Wan-
genknochen und Augen-
brauen häufig vergleichswei-
se kurz ist, können hier Gläser
mit geringer Höhe gut wirken.
Sie sitzen nicht auf den Wan-
gen auf.

Für eine markantere Er-
scheinung von runden Ge-
sichtern können eckige Bril-
len sorgen. Geschwungene
Modelle sind ein schöner
Kontrast zu quadratischenGe-
sichtsformen. Achten sollte
man darauf, dass der obere
Brillenabschluss harmonisch
zur Augenbraue verläuft. (dpa)

„
Bei einem zu figur-
betonten Sakko,
das spannt, ent-
steht der Eindruck,
der Mensch hat ein
Problem mit seiner
eigenen Realität.
Stilexpertin Lisa Zimmermann„Die One­Shoulder­Blouse ist in diesem Jahr das Trendstück der Saison. Foto: dpa/mbyM
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Alles
andere als
professionell
Wenn das Sakko schlecht sitzt

Es gibt Kleidung, die
sollte wirklich per-
fekt passen. Auch
weil ihr Sitz eine Ein-

stellung ausstrahlen kann -
das Sakko im Berufsleben ist
so ein Beispiel. Nichts wirkt
unprofessioneller, als wenn
das modische Symbol für Pro-
fessionalität schlecht sitzt.
Der Mensch nimmt im
Bruchteil einer Sekundewahr,
registriert und verarbeitet, ob
ein Kleidungsstück gut oder
schlecht sitzt. „Oft eher un-
merklich und unbewusst –
ohne dass diese Gedanken als
bewusste Gedanken in unse-
rem Großhirn landen und ab-
gespeichert werden“, erklärt
Stilexpertin und Berufscoach
Lisa Zimmermann aus Berlin.
„Der Eindruck wirkt dennoch,
oft als subtiles Gefühl dem Be-
treffenden gegenüber.“ Dieser
Mensch werde dann „irgend-
wie als unstimmig und un-
sympathisch wahrgenom-
men und eingeordnet, ohne
dass dieser Eindruck logisch
rational erklärt werden
kann.“
Das kann sogar soweit füh-
ren, dass die schlecht sitzende
Kleidung für eine vermeintli-
che Haltung von Wert- und
Respektlosigkeit sowohl für
sich selbst als auch für das
Gegenüber und die Außenwelt
steht, sagt Zimmermann. Als

würde das Kleidungsstück sa-
gen: „Wie ich aussehe, ist mir
egal.“
Aber es könne auch so rüber-
kommen, als wolle der Mann
sein Aussehen durch ein zu
großes oder zu kleines Sakko
verbessern. „Mit einemSakko,
das zu groß ist, ich will mich
voluminöser machen – also
größer und kräftiger – als ich
bin“, sagt Zimmermann. „Bei
einem zu figurbetonten Sak-
ko, das spannt, entsteht der
Eindruck, der Mensch hat ein
Problem mit seiner eigenen
Realität.“ Erwolle anders sein,
als er ist – vielleicht jünger
und wieder dünner. (dpa)

Das Sakko sollte perfekt sitzen.
Foottoo:: ddppaa

Asymmetrie liegt im Trend

Breite Gesichter
wirken kürzer als

schmale
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gartenkraft® Akkurasenmäher RM 38-48V
, , . -

6-facher, zentraler Höhenverstellung. Schnittbreite: 38cm. Schnitthöhe:
25–75mm. Räder: 150/250mm, Gleitlager. Grasfangbox: 40Liter.
Für Rasenflächen bis ca. 400m2.

Mit Akku & Ladegerät

Mit Steakzone
Zugabe: Abdeckhaube,

Grillplatte

5 Jahre Garantie!

Zugabe: 5 kg-Gasfüllun
g

Doppelwandiger Decke
l

HG Grünbelag-Entferner
Gebrauchsfertiges Mittel. Mit praktischem Sprühkopf.
Ergebnis ist nach 2 bis 3 Tagen sichtbar. Biologisch abbaubar
und für alle Untergründe geeignet.
5 Liter-Kanister für ca. 50m2.
1 Liter = 0,80

Tepro Holzkohlegrill „Toronto Click“
Emaillierte Grillfläche: 56x41,5 cm. Grillfläche mit herausnehmbarem Grillrosteinsatz. Mit pul-
verbeschichtetem Deckel, mit Edelstahlgriff. Thermometer im Deckel. Arbeitshöhe: 84cm. Mit
abklappbarer Seitenablage mit 4 Besteckhaken, Lüftungsscheibe im Deckel, Ascheschublade, mit-
tels Kurbel höhenverstellbar und fahrbar durch 2 Räder. Ohne Deko.

Margeritenbusch
Der beliebte Dauerblüher für die Kübelbepflanzung.
Je Pflanze im 19cm-Topf

Stau en
Je Pfl nze im 3Liter-Topf

Rösle Gasgrill „Videro G4-S“
Grillfläche/Rost: 70x45cm (emaillierte Gussroste). Mit Deckel aus porzellan-emailliertem Stahl
mit Glaseinsatz, Thermometer im Deckel, einer Arbeitshöhe von 90cm und 4 Edelstahlbrennern
á3,5 kW. Extras: Druckminderer und Gasschlauch, Abdeckhaube und Grillplatte, Steakzone im linken
Seitentisch mit 3,5 kW und Seitenbrenner mit 3 kW. Fahrbar durch 4 Laufrollen, mit beleuchteten
Drehreglern.

Landmann Gasgrill „Triton 2“
Mit zwei emaillierten Gusseisen-Rosten (Maße: 24x44cm) und doppelwandigem Deckel mit Thermo-
meter. Arbeitshöhe: 93cm. Mit 2x3,5 kW Edelstahlbrennern. Mit Druckminderer und Gasschlauch,
abklappbaren Seitentischen, Frontblende aus Edelstahl und 4 leichtgängigen Laufrollen.

Krombacher Pils /Radler*
24x0,33Liter-Flaschen
+ Zugabe Radler Naturtrüb**
6x0,33Liter-Flaschen
zzgl. 3,42 + 0,48 Pfand
1Liter = 1,11

*keine Getränke in Drensteinfurt und Lüdinghausen **solange der Vorrat reicht

+

99.99

89.99
299.-

259.-

1 Raiff eisen Ascheberg eG, Firmensitz: 59387 Ascheberg, Raiff eisenstr. 23 • 2 Raiff eisen Lüdinghausen eG, Firmensitz: 59399 Olfen, Robert-Bosch-Str. 1

1 Ascheberg, Raiff eisenstr. 23
2 Drensteinfurt, Raiff eisenstr. 6
2 Herbern, Bernhardstr. 6
2 Lüdinghausen, Seppenrader Str. 22b
2 Olfen, Robert-Bosch-Str. 1

2 Selm, Ladestr. 1
2 Seppenrade, Dülmener Str. 19
2 Südkirchen, Wilhelm-Raiff eisen-Str. 2
2 Werne, Capeller Str. 59

Ihre Raiff eisen-Märkte

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen
und nur solange der Vorrat reicht. Preise
in Euro. Irrtümer vorbehalten.
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